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Deutscher Heeresbericht .
(Rbendbericht.)

MTB . Berlin , 18. Jan ., abends . (Amtlich.) Von den
nregsschauplätzen nichts Neues .

Gefangennahme des Königs von Rumänien ?
W . T . B . Bern , IS . Jan . « Nicht amtlich.)

Tas Rcntersche Büro verbreitet eine angebliche
Welvnng der Petersburger Abendblätter von vor -
Aftern , wonach die B olksbeauftragten am
Samstag die Berhaftnng des Königs von
^ nm « « iev vcrfügt haben solle « , der nach P e»
Olsburg übergeführt worden sei .

*

25i» Nachrichten von der russisch -rumänischen Front , wie
jüngsten Ereignisse in Petersburg , von denen die Ee -

^ ngcnnahme des inzwischen wieder freigelassenen rumänischen
^ fenbten Diamandi das bedeutsamste war , haben schon seit
längerer Zeit erkennen lassen , daß zwischen den beiden Alliier -
j
*it auf der Ostfront eine starke , sich steigernde Spannung
herrscht. Die Ursache dürfte , wenn auch nicht ausschließlich , so

zum größten Teile in dem Waffenstillstandsabkommen der^ lschomiki mit dem Vierbund zu suchen sein . Das kleine
tiefte Heer hing plötzlich wie in ' der Luft und einzelne

l<Hne t Verbände sahen sich bald zum Beitritt gezwungen . Die
^umänisck>e Regierung in Jassy verharrte jedoch in ihrer
^ ' egerischen .Haltung , weil ihre Rettung einzig nur noch , von

Westmächten und Amerika zu hoffen war . Unter diesen"•"
M' änbcit versagten die russischen Volkskommissare dem

^ Manischen Heere die Unterstützung mit Lebensmitteln , tun -
^ atcn die Asyle , die den rumänischen Behörden auf bessara -
Sichern Boden gewährt worden waren und führten auch eine
Etliche Trennung der beiderseitigen Truppen herbei . Damit
Mannen die Reibereien zwischen den Soldaten , als naiür -" tfte Folge davon auch die zwischen den Regierungen . Nun
Meldet Reuter , die Petersburger Machthaber hätten vor
Eiligen Tagen sogar den König von Rumänien verhaften
.5̂ n . Ob diese Nachricht auf Wahrheit beruht oder ob e?

«m eine der Reuterschen Sensationsmeldungen handelt ,
^ t sich gufs erste schwer beurteilen . Es wäre ja nicht

^ ■̂ ' ' filickj , daß sich die ^Volkskommissare einen vornehmen-- cibbjiraen sowohl aegen die rumänischen Beläftiaunaen nie
^ n die Rai ^velüste der Entente zu verschaffen wünschten .

^
diesem Standpunkte aus wäre dex . .Köni "sraub non

vergehen . Di ? Tragödie des unseligen Hohenwllers ,
, r ^ ch von ^fraii » nd Ministern verführt , in da * Kriegs -

R ' rntcür fK' rste , hätte mit diesem neuesten Schicksalssä/agu>?n ihrer 5>ehepunkte erreicht .
wachsende russisch . rumänische Spannung .

Sch . R o t t e r d a m , lg . Jan . (Privattel .) „Daily Mail "

^ ^ ldet aus Petersburg , dag die Bolschewiki dem russi -
!

* tu Gesandte » in Zassy Befehl gegeben haben ,
Amtstätigkeit einzustellen und Jassy zu° °rlnssxn.

Sch . Rotterdam , lg . Jan . (Privattel .1 Die „Times "

^
eidet au » Petersburg vom IG. Januar : Die . Banken der

jjjüaptfir erhielten den Befehl der Regierung rumänische
^

« Weisungen nicht mehr auszuzahlen . Die" " Hünen verlassen fluchtartig Petersburg .

^
^ Intervention der E n t e n t e - B s t s ch a f t e r ist

J 'n Lenin zurückgew iesen morde ».

rtriföetieöPtFsni ' öiutHiei ? nii ! RiiUrnii » .
' c Petersburger A » » schusz - Berhandl » ngen .

n Wien , 18 . Jan . (Nicht amtlich .) Das Wiener k .
r/ ; ■ 5 el .->Torr -Büro meldet aus Breft -Litowsk vom 17 . Jan . :

einer vom Generalkonsul von Heupel aus Petersburg
fc ^ J a !^ enen Meldung nimmt der bisher schleppende Verlaus
ien

^^^ ^ - unzen der Petersburger Kommission in den letz -
(c

• ^ p Scn einen günstigen Fortgang . Es gelang , bei der
^ r ,

v ' * v«ng über die Eröffnung des privaten Post - und
y
'

^^ gsverkebes mit Rußland die bisher anf russischer Seite
fv

' ~ iibciu' ,t Schwierigkeiten zu überwinden und es kann
t^ f ' 5 zur Fermiilierung der getroffenen Vereinbarung ge-
P, .

'
^ en werden . Zur Verhandlung über den wechselseitigen

:v. ;
E 3 " ich von Arzneimitteln wurde ein Unterausschuß ein

feine Beratungen am lk . Januar begonnen hat .
' e Vorrechte der gefangenen russischen

Offiziere .
^ ten v CH 17"
(5rt

f" ruMf
iiij c

'acnen die Abschaffung der Vorrechte , di« den rnssischen Ossi-
tOfir 1

1,1 deutschen und österreichischen Gefangenenlagern ge-
l«n

'
lV )

u,cit ken - ^ ie Offiziere seien Menschen wie die Soldaten , sag -
®Nh Pt ^ legierten , sie müßten ebenso behandelt werden wie die

Leute . Ĉ rfft . Ztg .)
Trotzky .

^ iti
' ^ 'ckholin , 19 . Jan . Wie aus Petersburg gemeldet' "' acht sich t»ic Abwesenheit Trotztys dort sehr fühlbar .

Ia » . Nach einein Pcteröb «rg «r Haoasbericht for -
üii Telegierten der gemischten .Kommission für die

, . s ». a» j._. . • v —- « rt :

34. Jahrgang .
Er beabsichtigt daher , wie aus guter Quelle verlautet , für
einige Taxe die Verhandlungen in Brest -Litowsk den anderen
Dslegationemitgliedcin zu überlassen , um in Petersburg nachdem Rechten z« sehen. (B . L. --A . )

^
Berlin , 19 . Jan . Der vorbereitende Ausschuß für den

Zusammentritt der Konstituante hat an Trotzky die Aufforde -
rung gerichtet, zur Eröffnung der Konstituante in Petersburg
zu erscheinen . Verschiedene Morgenblcktter meinen dazu : Ein
Hindernis für den Fortgang der Verhandlungen in Brest -Litowsk
werde daraus kaum entstehen , eher iei das Gegenteil zu et *
warten . r

Die Ukrainer und Brest - Litowsk .
— Bern , 17. Jan . Der hier eingetroffene ukrainische Friedens

delegierte v . Casienlo srklürte dein russischen Mitarbeiter de« „Bund "
die Stimmung in Brest -Äitow k̂ sei insgesamt für den zu erwarten
den Frieden nicht so gesührlich, wie man sie zu schildern versuche
Die Ukrainer seien sehr für einen allgemeinen Frieden . . Die ukrai -
nische Zcntral -Raba habe sich als erste schon während der Reg ! e>
rlings '.eit Kersnskis für « inen allgemeinen Frieden ausgesprochen .
Die Teilnahme ande -er Nationalitäten an den Friedensverhand
lungen wäre schon deshalb wünschenswert , damit die kleinen Völker
ihre Interessen selbst verfechten könnten . Zwischen Ruglanb und
Bulgarien sei kein Sonderfriebe geschlossen, sondern nur eine gewisse
Einigung erzielt worden . (Frkft . Ztg .}

Czernin « Antwort an Wilson .
--- Wien , IS . Jan . Der Minister des Aeußern , Graf

Czernin . beabsichtigt, demnächst in Brest -Litowsk auf die Bot :
schaft des Präsidenten Wilson eine Antwort zu geben . (B . T .)

Oesterreichische Stimmungen .
AZTB . Wien , 18. Jan . (Nicht amtlich .) Im Budgeteusschu ^ des

Abgeordnetenhauses verlangte ein sozialdemokratischer Redner vom
Ministerpräsidenten , er solle den Grafen Czernin von der Stimmung
der Bevölkerung unterrichten , die einen Friedensschlug in Brest -
Litowsk, aber auch den allgemeinen Frieden verlang « .

Ein Christlich-Sozialer erklärte , daß alles zu unterlassen sei , was
di« Stellung der Vertreter der Verbündeten in Brest -Litowsk er«
schweren könnte.

Diesen Ausführungen trat ein Deutsch-Freisinniger entgegen mit
der Erklärung , daß die deutsche B2rg « rsch «ft wie die deutsch « Nrbei -
terschast denke.

Auch der Redner der ' Südslawen erklärte , das Volk verlange nur
einen guten Frieden .

Aus dem nenen Muftland.
Rußlands äußerst « Not .

ZvTB . Berlin , 1» . Jan . (Nicht amtlich .) Folgender für die Auf .
lösung in Rusjland typischer Funkspruch wurde aufgefangen :

An alle Nationen , mit allen Mitteln und auf jedem Weg « !
An alle . Eisenbahner !

„Kameraden ! In schwerer Stunde wenden wir uns an Euch
im Ztamen der hungernden Am ««. Nur noch eine geringe Anstrengung ,
nur ein wenig Geduld in diesen furchtbaren Minuten . An der Front
ist keine Verpflegung vorhanden . Es gibt keine Zufuhren . Dis Rs
gimanter leiden buchstäblich Hunger . Die Zukunft des Landes , die
Zukunft der Revolution ist in Eurer Hand . Eure Geduld ist durch
die Ueberfälle mordernder Banden erschöpft. Aber beißt die Zähne
zusammen !

„Iin Namen des Volkowohles , inr Namen der in Qualen dar-
niederliegeitden sozialistischen Statsordnung . Alle aus zur Hilse in
dieser Stunde ! Mit den Sioubern werden die Organ « der sozialisti -
schen Armee des Rußlands der Arbeiter und Bauern unbarmherzig
Abrechnung halten . Sic werden es nicht zulassen , daß die Nichts -
würdige » den Namen des Voltes beschimpfen und das Glück ihrer
(Mitbürger ? ) vernichten. In den nächsten Tagen werden wir mir
den Waffen in der Hand Eure Arbeiten beschirmen. Gebt uns aber
Zeit , berücksichtigt den Ernst der Stunde , strengt in diesen entscheiden-
den Minuten noch einmal Eure Kräste an . Gebt der Front Brot ,
rettet sie vor dem Hunger . Nur Eure bis zum äuherften angestrengte
Arbeit kann die Resolution retten . Jeder einzelne möge durchhalten
und alle mögen im Namen der Zukunft zu Hilfe eilen , jeder auf

;' ? in Post« », jeder auf seiner Stelle .
Im Namen d« r Revolution : Das Zentralkomitee für bos Ver -

st'rgunos - und Verpsleguiigswesen der. Armee . Das aLrujsisck^ Ver -
pslegungslomitee . Der Rat der Bolkstommissare für Volksangeleaen -
heiten . Der Konimissar für das Verkehrswesen ."

Die Kriegsmüdigkeit des Heeres .
c Berlin , 19. Jan . Wie der ..Berl . Lok .-Anz ." mitteilt ,

ist nach zuverlässigen Meldungen die russische Armee in voller
Auflösung begriffen . Das Heer zerfalle , weil ihm die Führung
fehle , weil die Offiziere keinen Einfluß hätten und weil die
Kriegsindustrie eingestellt sei . Die Hauptsache aber sei , daß die
Soldaten des Krieges müde seien. Etwa 2ftfi Kilometer der
russischen Front seien insgesamt schon geräumt . ^

A na rcho - Syndikalisten .
— Basel , 18 . Jan . In Rußland ist eine neue politische

Gruppe entstanden , für die selbst die Bolschewik! zu behutsam
vorgehen . In den Petersburger Fabriken begann die Propa -
ganda der Anarcho-Sqndikaiisten , die sich hauptsächlich aus
amerikanischen Emigranten zusammensetzen. Sie treten für
die Beseitigung jeder Zentralgewalt ein . (B . L . -A .)

Lenin und Trotzky .
^ Lugano , 18 . Jan . Ueber den Anschlag auf Lenin be«

richtet der „Corrierc della Sera " aus Petersburg : D^ r An

schlag ging von einer Frau ans . die vier Ncvolverschüsse auf
Lenin abgab , ohne ihn zu treffen , und die dann unerkannt
entkam. Dir maximalistische Regierung bewahrt Schweigenüber das Attentat , da sie offenbar eine neue terroristisch«
Periode beginnen will . (Frkf^ Ztg .)

— Berlin , 19 . Jan . Ueber Unstimmigkeiten zwischen Lenin
und Trotzky heißt es in der „Voss. Zeitg .

" : Das Bsrhältni «
zwischen den beiden Führern der derzeitigen russischen Regie »
rung spitze sich mit jedem Tage mehr zu . Lenin nahestehende
Kreise seien der Ansicht, daß Lenin demnächst sein Abschieds»
gesuch einreichen werde , um dem bevorstehenden Kongreß der
Sovjets die Möglichkeit zu geben , zur Spaltung zwischen Lenin
und Trotzky Stellung zu nehmen . Lenin sei inzwischen wieder
aus Finnland nach Petersburg zurückgekehrt .
Eine offiziöse ukrainische Pressezsntrale .

— Bern , ! <■'. Jan . Aus Brest -Litowsk ist in Bern ein Mitglied
der ukrainischcn Telcgation eingetroffen , Rittmeister von Eassenko ,•.'Uiaiffrf von : « taatssekretariat des Aeu ^eren der Volksrepublik der
Ukraine , , Cassenko , der seine Teilnehme an den Verhandlungen in
Brest - Litowsk aus Gesundheitsrücksichten aufgeben mußte , ist von der
Regierung der ukrainischen Vollsrepublik bevollmächtigt , eine offi »
iliüs« ukrainische P ^essezentra !« für die ganze Welt zu gründen , zu
deren Sitz er die Schweiz zu wählen gedenkt . (B . L .-A .)
Die Selbständigkeit Finnlands von Rußland

anerkannt .
Sch . Rotterdam , IS. Jan . (Privattel .) Die „Mor -

ning Post " meldet aus Petersburg : Der Rat der Bolks -
k o m m i s s a r e hat am lk . Januar die S e l b st 8 n d i g k e i t
Finnland « anerkannt .

England und die Bolchewiki . '
TU . Amsterdam , 17. Jan . Vaz Diaz meldet aus London :

M̂inister Palfour erklärte im Parlament , daß die englische Re ,
gierung mit 'dem Botschafter der BolsS^ewüi in London kejne
dauernden amtlichen Beziehungen anknüpfen werde .

Amerika und Rußland .
Basel , 18. Jan . Der „Bkatin " erfährt aus Washington »

daß zur Anerkennung der Bolschewikiregierung die Vereinigte ?«
Staaten die gleiche Haltung wie England einnehmen würden ^
Die beiden Regierungen seien zu voller Einigung gelangt . F .Z.

Aus Polen .
Das Ergebnis der polnischen Regentschaft » ,

reisen .
Warschan , 16 . $ ait , Polnische Blätter bringen ein « Mitten

lung des PreßbüroS beim politischen Departement der polnischen Re «
aierung , das sich eingebend niit der Reife des RegentfchaftSrate « neif
«icrlin » nd Wien besagt . Die errrichten Vorteile werden als erhe »--
lich . bezeichnet . In erster Reihe babc die persönliche Begeznunß mit
dem Deutschen Kaiser und dem Kaiser von Oesterreich die Möglichkeit
geboten , ihnen den tatsächlichen Stand der Dinge im Königreich P » -
len darzulegen und zugleich die Sortchläg « zu machen , welch« sich cit#
diesem Tatbestande ergäben . Ein niinstigcö Ergebnis ersten ffionoej
sei die Fühlungnahme mit Polen der verschiedenen Teilgebiete . DK
persönlichen Unterredungen mit den Mitgliedern de? P - lenklub ? in?
deutsche» Parlament waren danach nicht unfruchtbar . ; fie erkannten '
die Hauptltnien des Berstebenb der polnischen Regierung unter ihren
besonderen Verbältnissen als berechtigt an . Besprochen wurden in
Berlin die polnische HeereZfrage und ihre Organisation ans n« ti »«a-
l« r Grundlage , sowie die Organisation deis Staatsrate ? , die Neb«? '
nabme der Verwaltung , die !?rage der polnischen Vertretungen iM
Auslände . Die ffrage oer Teilnahme der polnischen Regierung an de*

riedenSverhandlungen wurde in Berlin und Wien berührt . Sie mbereits bis zu einem gewissen Grade günstig entschieden , doch tut die
polnische Regierung in dieser Angelegenheit noch weitere Schritte unljl
stellt umfassendere Forderungen . Hinsichtlich der endgültigen Ent -
scheidung über das Schicksal Polens ist der Regentsch « ftsrat . wie de«
Ministerpräsident auf dieser Reise stets von der Borausset - ung ans -
oegangen , dai ; daK polnische Volk selbst seinen Eutschln « in dieser Hin »
iicht frei Zum Ausdruck bringen wird . Den Mitgliedern de « Regent -
schaftSrates .wurde in beiden Residenzen der Mittelmächte ein
Empfang voll Achtung und Würde bereitet .

Ereignisse zur See .
Ein Venzindampfer in die Luft geflogen .

MTB . Amsterdam , 18. Jan . (Sticht amtl .) In Bl ^.
singen ist die Nachricht eingetroffen , daß der Dampfer
„O r i f l a m m e"

, der mit Benzin und N a p h t h a belade«
war , auf ein ? Mine gestoßen und in die Lust gesko »
gen ist . Die Besatzung konnte gerettet werden.
Zwei britische Torpedojäger untergegangen .

WTB . London , 18. Jan . (Nicht amtl .) Reuter . Dis
Admiralität teilt mit : Zwei britische Torpedojager
sind bei der Rückkehr zu ihrem Stützpunkte während eines hef«
tigen Schneesturmes in der Nacht zum 12. Zanuar an
der schottischen Küste gescheitert und mit Mann und
Maus untergegangen . Rur ein Matrose konnte
gerettet werden.

Uom weltlichen Kriegsschauplatz .
Frankreiche Verl « st e und Runiänie ^n » Kriegs -

eintritt .
WTV . Haparanda , ! 8. Jan . (Nicht amtl . ) »Zswestij « -

nieldet bei Besprechung der Veröffentlichung der geheimen
Dokumente : „Während die ausfische Diplomatie sich zu der
Fmge über die Einmischung Rumäniens ziemlich gleichgültig
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vc ^ . ett und den Angriff RumSniens auf Oesterreich nicht bloß
für unnötig , sondern sogar für zwecklos hielt , war Frankreich
unter allen Umständen dafür . Der französische Botschafter in
Petersburg sprach dabei von der Ermüdung , die sich im sranzö-
Aschen Volke anfangs bemerkbar zu machen pflege . Der Bot -
fchafter erklärte dies aus dem gewaltigen Verlauf der letzten
Zeit . Die Verteidigung Verduus bis aum Juni 191R Hube
Frankreich 310 000 Mann gekostet. Für die französische Armee
sei diese Reduktion angesichts der verhältnismäßig geringen
Bevölkerungsziffer in Frankreich umso fühlbarer .
— — » g =Sgg !}g - M— 1

Der Rrieg mit Italien .
Untersuchung der Niederlage am Zsonzo .

= Lugano . 18 Januar , ( Priv . -T«l .) Nach mehc als zweimona¬
tigem Zögern hat sich die italienische Regiertmg e ,dl ich >>» tschlossei ', ,
eine Untersuchnng über die Gründe des Zusammenbruchs ain Zsomo
und die Ausführung des Rückzuges zum Piav « an ^ ord' .en . Eine
königliche Verordnung setzt eine siebengliedrige lnteksuchung5!om.
miss,on ein . deren Vorsitz der Führer der Tripolis - Expedition Gcri^-
ral Caneva führt und der auch Vertreter des Senats und der Kam¬
mer angehören . Die Kommission kann durch den Kriegsminister
oder die oberste Heeresleitung aktive Militärperfonen als Zeugen
laden oder Einsicht in militärische Aktenstücke verlangen . (Frkf. Z .)

Deutschland und der !?rieg .
WTB - Berlin , 18 . Jan . (Amtlich .) Der Kaiser hörte

gestern den Vortrag des Chefs des Marinekabinetts und cen
Generalstabsvortrag .

Der Kronprinz .
= Berlin , 18 . Ja » . Wie die „Nofs . Ztg .

" inewet . wurde der
Kronprinz , der gestern an die Front zurückgekehrt ist . während seines
Berliner Aufenthalts wiederholt vom Kaiser empfangen und hatte
auch Gelegenheit , mit dem Generalfeldmai -schall von Sinzenburg ,
dem erstell Generalquartiermeister Ll 'dcndorff , dem Neichskanzler
Grafen Hertlin «?. dem Staatssekretär des Reichswirtschaftsamtss
Freibsrrn von Stein , > em früheren Stellvertreter des R ' ichsfanz -
ters Dr . Helffexich und anderen hernorraqeiiden Persönlichkeiten des
politischen Lebens Unterredungen zu pfleg « :.

Heimatgruf , an die aus englischer befangen -
schaft Entlassenen .

WTB . Berlin , 1^ . Jan . (Nicht ointl .) Anlöglich der Rückkehr
deutscher Marmeangehöriger aus der englischen viefangenschast sandte
Staatssekretär des Reichsmarincomts folgende ? Telegramm ab :

„In meinem und der kaiserlichen Marin «: Namen begrübe ich die
nach schweier Prüfungszeit glücklich zurückgekehrten deutschen Krieger
und rufe ihnen ein herzliches WUltommen zu . Mögen Sie bei der
hoffentlich baldigen Rückkehr ins Vaterland die Genugtuung ernpsin -
den , zum siegreichen Ausgang des Riescnkamvfes ihr Beste ? beiee ,
tragen zu haben .
c»«z. i no » Capelle , Admiral n . Staatssekretär des Reichsnieirineamts .
Die bayrische Kammer und die Diebstähle

im Post - und Güterverkehr .
AZTB . München , Iß . Jan . ( Nicht amtl . ) Die Kammer der Ab -

geordneten beschäftigte sich mit einem Antrage der Liberalen wegen
5er fortgesetzten Diebstähle im Güter - und Postrerkehr , in dem von
der Verielzrsverwaltung sofort geeignete Vorkehrungen zur Abstellung
Äieser Mißstände verlangt werden .

Die Abgeordneten Giehrl (Ztr .) , Auer (Soz .) und Rieck (F . B .) ,
Mutseder (Bauernbunds und Häberlein (Lib .) gaben dem Unwillen
über die im Postpaketnerkehr eingerissenen ^Unsicherheiten und fort -
gesetzt vorkommenden Diebstahle Ausdruck , wobei von mehreren
Rednern auch lebhaft protestiert wurde gegen die verletz,tntx les
Postgeheimnisses durch das Kriegswucheramt , weiches die aus Bauern
au ?gesüh^ eu Pakete öffne und auf seinen Inhalt prüfe . Es wurde
gefordert , daß diese, jetzt nur Mißstimmung erzeugende Mapnahrne
« rietzt werde durch die Dellarationspflicht für Pakete , die aus Bayern
hinausgehen . ,

Die bekanntgegebenen Mißstände nmfiten von den Vertretern
der Verkehrsverwaltung , Ministerialdivektor von Vredaucr un>d
Staatsrat von Weigert zugegeben werden . Die vorkommenden Dieb -
stähle von Paketer und Güter würden erleichtert durch den. Masien -
verlehr , der in den letzten Monaten eingesetzt habe , u »dadurch unlau -
te>e Elemente im Hilfspersonal , da ? man nehmen müsse , woher es
auch komme, aber auch durch den gesunkenen Moralbegriff bei einein
gewissen Teil des Publikums . Die beiden Vertreter der Regierung
versicherten aber , das* von der Post - und EZjenbahnverwaltnng eine
Reihe von Maßregeln aetroffen worden seien , um die Diebstähle ein -
zuschrönken und die Sicherheit des Post - und Eifenbahn « ersandes
wider herzustellen .

Gefterreich -Angarn und der Rrieg .
Verkürzung des Mehlverbrauchs .

WTB . Wien , 18. Jan . ( Nicht amtlich.) Nach etret Verordnung
des Vslkserniihrungsamtes wird die bereits angekündigte Kürzung

Verbrauches von Getreide und Mehl angeordnet . Durch diese
Verordnung wird eine allgemeine und gleichmäßige Verkürzung der
Mehlverbrauchung für alle Erzeuger und Verbraucher in a !l -n Ver -

waltunasgebietvn bestimmt . Die Kürzung der Verbranchsquote er¬
streckt sich bei Nichtselbstversorger lediglich auf die Mehlverbrauchs -
rrenge » die um die Hälfte gekürzt wird Die Menge der Brotration
bleibt unverändert . Der Richtsüll »tuersorgee wird nmnmehr eine
Wocheirin enge von 1150 Gramm Mehl ge^ en früher 1400 Gramm
Mehl beziehen . Der Selbstversorger wird fortan über eine Wochen -
nieng ? von 1575 Gramm Getreide gegen früher 2100 Gramm ver¬
fügen .

Die französischen Verrats ffuiren .
— Basel , 18. Zan . (Frkf . Ztg .) Laut Havas ernannte die

Untersuchungslommission des als Staa toger ichtshof Eon»
stituierten Senats , der demnächst den Fall Mawq zu behau -
dein hat , den Senator Monis zu ihrem Vorsitzenden . Monis
gehört der Linken an . Er stand 1911 an der Spitze eines
Ministeriums , in dem Caillaux Finanzminister mar . — Die
Wahl des radikalen Senators Monis zum Vorsitzenden erfolgte
mit fünf gegen vier Stimmen , die auf den konservativen Na -
tier fielen .

WTB . P ^ris , 18 . Jan . (Nicht amtlich .) Agence Havas ,
Zu der Verhaftung Camboys schreibt „Hamme Libre " : Tie
neuen , aus Amerika stammenden Dokumente beziehen sich in
gleicher Weise auf Lonstelot und Csmboy ; besonders Hinsicht-
lich des letzteren konnten gewisse Einzelheiten festgestellt wer -
den bezüglich seiner Reise nach der Schweiz , wohin er Lonstelot
begleitete , der damals in Beziehungen zu Munir Pascha stand .

WTB . Paris , 18. Jan . (Nicht amtlich .) Per Schrist -
steller Hunon , ein Vertreter italienischer Zeitungen in Paris ,
wurde unter der Anschuldigung verhaftet , in die Angelegen -
heit Cclvini verwickelt zu sein . (Hanon ist laut „Temps " des
Einverständnisses mit dem Feind wegen seiner Beziehungen
zu dem Khediven Abbtts Hilmi angeschuldigt . Hanon stammt
aus sehr angesehener Familie und wohnt se ' t 15 Jahren in
Paris . An letzter Zeit hatte er ein italienisches Nachrichten -
bureau gegründet und war Korrespondent des Genueser „Sc »
colo" . Er war lt . „Frkf . Ztg .

" in Schriftsteller - und Theater -
kreisen eine , sehr bekannte .Persönlichkeit .)

MTB . Paris , 18 . Jan . ( Nicht amtlich .) Havas . Gestern
nachmittag nahm Hauptmann Bouchardon die Aussagen des
ehemaligen Ministerpräsidenten Briand entgegen . Bernom -
men wurde ferner Hauptmann Ladonr vom Militärischen
Nachrichtenbüro über den Angeklagten P . Comby , der bereits
einem Verhör über seine Beziehungen zu Caoallini und ver -
schiedenen verdächtigen Personen unterworfen worden ist.

Zur Verhaftung Caillaux ' .
- - Genf , 18 . Jan . Um die Verhaftung Eaillaur ' zu rechtfertigen ,

hat die französische Regierung gestern durch Vermittlung der Agentur
Radio den Zeitungen eine amtliche Mitt "ilunq der Regierung der
Vereinigten Staaten übermittelt , die drei auf Caillaux bezügliche
Schriftstücke enthält . Das erste stellt ein Telegramm Bernstorsts vom
4 . Februar 1915 dar , durch das ein : aus Buenos Aires eingegangene
Botschaft weiter gegeben wurde . Das zweite Dokument ist eine »on
Bernstorsf weitergegebene Meldung aus Havanq vom 31 . Januar
1015 . Das dritte Dokument enthält die Mitteiluig , dag das Berliner
Auswärtige Amt am 0 . Januar 191«; durch die Zensur die Zeitungen
ersuchen lieh , den Namen Caillaux nicht zu nennen . Diese letztere
Angabe stützt sich, wie die Zeitungen hinzufügen , auf !*i« Versicherung
eines amerikanischen Zeitunasberichterstatters . der bis zur Kriegs -
erklärung in Berlin lebte .

Caillaux hat gestern im Gesängnis den Besuch seiner Frai , eni-
pfangen . Der Ur . te !!Zuck!UNl>srichter Vouchardon empfing den Grün -
der des radikalen Blattes , .Lc Pays "

, Dubarrq , der erklärte ^ das;
Caillaux zwvr sich für das Blatt interessierte , daß er aber seiner
Gründunq vollständig fern stand und dast er kein G ?sd zur Gründling
gegeben habe .

MTV . Bern , 18 . Jan . ( Nicht amtlich . ) . Die französische sozia -
listische Presse verlangt beute mit verschärftem Nachdruck die Be -
kanntgabe der Dokumente , die Caillaux Verhaftung veranlagten , da
der Schuldbeweis durch die bisherigen Bekanntmachungen durchaus
nicht erbrecht sei . Die unabhängiKe und fortschrittliche Presse er -
klärte unter sehr heftigen Angriffen aur die Regierung , das ; das in
Florenz eingeschlagene Verfahren ein glatter Rechtsbruch fei .

Die Caillaur feindlich gesinnte Presse wendet sich gegen die gegen
die Militärgerichtshöfe erhobenen Beschuldigungen . „ M atin "

meint , dah die sozialistischen Bemühungen . Caillaux als das Opfer
eines Rechtsirrtumes hinzustellen , ergebnislos verlausen werden .

Die sozialistische Presse , betont einmütig , dag sie nicht die Sache
Caillaux verteidige , sondern die Sache der Republik Und der Ge-
rechtigkeit gegen die Ungerechtigkeit .

Sch. Genf , 19 . Zan . ..Journal du Peuple " geht in seinen
Angriffen ans Anlag der Verhaftung Caillaux soweit ,
anzudeuten , die von der italienischen Regierung
dargeb »achten Dokumente seien genau wie das Bor -
dcreau Esterhazys im Dreyfns -Prozcß gefälscht .

Sch. Genf , IS. Jan . (Privattel .) Der ^Figaro "

det , dag die Untersuchung gegen Caillaux nun -

mehr auf Hochverrat ausgedehnt worden fei. Der „Diatin
meldet , dag in verschiedenen Häusern , in denen D e p « «
t i e r t e wohnen , die Hausportiers politisch ein »

vernommen wurden . Die Wohnungen der Deputierte «
wurden nicht betreten und damit die gesetzliche Form gewahrt .
Dennoch herrscht in gewisien Kreisen des Parlaments
eine lebhafte Be unruhigung . lg - K -)

England und der Krieg .
Das australische Ministerium Hughes bleibt .

TU . Amsterdam , 17 . Jan . Der ..Allgenieen Handelsblad " meldet :

Unlängst wurde durch „Reuter " mitgeteilt , daß der erste Minister von

Australien , Hughes , mit seinem ktabinett zurückgetreten sei wegen
des ungünstigen Aussalles des Referendums über die Dienstpflicht .
Der Gencralgouverneur hätte dann den Leiter der Arbeiterpartei
Tulor zu sich gerufen , um sich mit ihm zu besprechen. Nun geht a»»
den englischen Blättern hervor , dag vorläufig die Sache oertagt if*
und daß .das Ministerium Hughes bleibt . Es wird wahrscheinlich n »r

umgebildet werden . Indessen wird die Arbeiterpartei gegenüber >* *

Regierung in Opposition treten . Nach dem Korrespondenten det

„Times " in Sidney hat Tulor, ' als er beim Generalgouverneur war ,
ihm den Rat gegeben , das Parlament aufzulösen . (Köln . Z .) .

Aus Portugal .
— Bern , 18. Jan . Die portugiesische Regierung hat , wi«

aus Lissabon gemeldet wird , von der britischen Negierung die
Auslieferung von Armando Azevedo verlangt , der zur Partei
Affonso Costas gehört und sich wegen mehrerer politischer Mord «

zu verantworten haben soll. (Frft . Ztg .)

Amerika und der Krieg .
Verhaftungen wegen Spionage .

TU . Amsterdam , 17 . Jan . Nach einer Meldung der . .Dailv
News " aus Newyork hat man vorgestern in den Vereinigtes
Staaten 8 Mann wegen angeblicher Spionage verhaftet , da¬
runter den deutschen Marineleutnant Sporrmann , den ma*
bei dem Versuch , das Fliegerlager bei Hampton in Virginia
die Luft zu fpreiigen , betroffe n haben will . (Köln . Ztg . ) ^

Vermischtes .
WTB . Berlin . 18. Jan . (Nicht amtl .) Am 16 . Januar

7 .40 Uhr nachmittags fuhr der Ringbahn -Personenzug 189?
vor deni Bahnhof Westend bei der Blockstelle F auf den Pe ^
sonenzug A 9 , vermutlich infolge Ueberfahrens des Halten
signals . Dabei wurden zwei Wagen stark beschädigt und «cht
Personen leicht verletzt . Eine Untersuchung ist eingeleitet .

:= Essen , 19 . Zan . Die Ruhr , die Weser , die Ems und
Wupper führen starkes Hochwasser und überfluten weit ^
Strecken . (B . L .-A .)

Wieder ein Urlauberzug verunglückt .
WTB . Königsberg i . Pr . , 18. Zan . fNicht amtlich .!

Von amtlicher Stelle wird mitgeteilt : Am 18. Januar Z U®1
10 Minute « früh ist der Urlauberzug 3009 nach Ri
mit dem Personenzuge 102 nach Znsterburg zwischen Pamlette »
und ?l r g e n i n g k e n dicht bei letzterem Bahnhof z u s a m '

menge st o gen . Es sind bisher 25 Zote festgestellt
worden . Von den Vezletzten sind bisher Sl > 9 * '

borgen . Der Materialschaden ist bedeutend . Der Betrieb
der Strecke ist auf etwa 24 Stunden gesperrt .
Eine spanische Kaserne in die Luft geflogen

WTB . Kens , 17 . Jan . Nach einer Meldung der Agenc^

Hauas ist in Bilbah die Kaserne Victoria , in der eine Waffe "'

und Munitions - Niederlage untergebracht war , infolge Brandt ^
in die Luft geflogen .

"JCcnfekt

Wcruseken .
Roman von Horst B o d e m e r .

( 18 . Fortsetzung .)
Als General von Rugler den Reisestaub abgespült hatte ,

stand schon das Abendbrot bereit . Die älteste von Bsicherrs
Töchte-rn bediente , das weige Häubchen auf dem Blondhaar w'. e
immer . Er musterte seine Tochter aufmerksam . Nein , die liest
sich nicht voin Schicksal werfen ! War ' ja auch noch schöner!
Aber vorläufig sprach er nicht viel . Manches hytte er auf dem
Herzen , er brachte es nachher im Wohnzimmer , als er seine
Zigarre rauchte , an .

„Der Joachim also wieder hergestellt ? "
Er schreibt es wenigstens ! Die Rippenquetschung sei ge-

hoben , nur wenn er ganz tief atme , spüre er noch Stiche !"
. .Verwächst sich in der Jugend , kenne das aus eigener

Erfahrung ! Und wenn doch noch was zurückbleiben sollte ,
wird er in ärztliche Behandlung genommen nach seiner Ent -
lassung aus der Gefangenschaft ! "

„Es soll ihm ganz leidlich gehen in Astrachan !"

„Na also ! " Der General dachte sich sein Teil . Der Junge
durste ja nicht anders schreiben , sonst wurden seine Briefe nicht
befördert . Aber das sagte er natürlich seiner Tochter nicht !
„Und in Lichterfelde bin ich gestern gewesen , der Alexander ist
wohlauf , läßt schön grüßen . Die Erzieher aber ringen die
Hände Aber die Jungen . Leri ên täten sie nichts Gescheites ?
An de» Feind wollten ste — Gott sei Dank ! Da bin ich zum
Kommandeur gegangen , Hab' ihn gefragt , od er Alexander

v nicht bald losläßt ? Ist doch ein kluger und sehr gut entwickel -
ter Jung ! Aber der meint ? , vorläufig sei noch gar kein Ge-
danke dran ! Frühestens nächstes Jahr , aber dann werde wohl
wieder Friede sein !" ,

«Glaubst du das denn ?"

, .Z5atürlich, " log er mit dem harmlosesten Gesicht,
lange hält das kein Staat aus !"

Im Stillen aber dachte er : Das geht munter so weiter ,
bis einer vor Blutleere oder Hunger nicht mehr weiter kann .

Und dann stampfte er den Nest seiner Zigarre in den
Aschenbecher. Jetzt kam die Frage , die sein Herz besonders
bewegte .

„Uno Mauseken pflegt tüchtig als Hilfsschwester in Stolp ?"

„Acht Tage ist sie dort , acht Tage zu Hause ! Uebermorgen
kommt sie !"

„Ist das aber schön ! Ja , und läßt denn der Hayna ab und
zu etwas von sich hören ?"

„Ein paar Karten hat er geschrieben ! "

„Hm !" mehr sagte der General nicht , und seine Tochter
schwieg sich auch eine Zeitlang aus . Dann fuhr sie fort :

„Er ist bei Kriegsausbruch gleich Hauptmann im General -
stabc geworden und steht bei einem Armeeoberkommando !"

„Tüchtiger Kerl , den Eindruck hatte ich gleich ! Aber . . .
na ja . .

„ Ich glaube , du wirft gut tun . Gerda nicht so viel nach ihm
zu fragen ! Sie ist nicht mehr die alte !"

„Es war viel , was sie durchgemacht hat . Tochterchen !
Reden wir jetzt nicht drüber !"

Der General von Rugler suhlte sich förmlich " erleichtert .
Da war etwas vorgefallen ! Was , würde er schon rausbekom -
men ! Allmählich ! . . . Als Gerda auf acht Tage nach Hause
kam , gab er ihr einen herzhaften Kuß .

„Ja , ja , Mauseken . den rechten Arm haben sie mir in einem
Feldlazarett schleunigst abnehmen müssen , sonst hätten sie den
ganzen Kerl gleich begraben können , schade wärs ja nicht um
ihn gewesen ! Aber da Hab ich an euch gedacht Euch werde ich
ja noch irgeiidwie nützlich sein können ! Und die Jungens aus
der Umgebung trommle ich nu zusammen , bei der Jugendwehr

regeät den Stuhlgang
bei Erwachsenen und Kindern «
Aerztlloh empfohlen ! Orifllnaldose Mk. 1 .50-

l langt auch eine Hand ! Herr Gott ja , mit der Jugend habe
' doch immer zu fühlen verstanden ! " .«

Gerda merkte wohl , wie das gemeint war . sah zur 6s *
und sagte nichts . Es war ja Frevel jetzt , so kurz nach ^
schweren Cchicksalsschlägen , an ein ergenes Glück zu denken .
doch eilten ihre Gedanken so oft zu Hayna und — zu
Horres . Aber wenn ihre Gedanken bei Hayna haften blie ' '

^
dann hatte ste immer ein so eigenartiges Gefühl , feit sie ^damals im Kraftwagen gesehen . Nicht ein herzliches , teiln ^s
mendes Wort hatte er gesagt . Mit einem förmlichen
Hunger hatte sie darauf gewartet in diesen schweren Tag ^
Gerade aus seinem Munde ! Aber kühl hatten die grau ,
Augen über die trostlose Menge gesehen , die vertrieben von ^
und Herd am Bahnhofe zu einem wirren - Knäuel geballt
Nur die steife Entschuldigung war von seinen Lippen
men : Ich bin im Dienst ! . . . Da war ? ihr plötzlich gewesen , ^
wäre sie an einen Abgrund geraten und sähe zitternd
zagend in die Tiefe . Diese Kühle wäre doch , trotz des DieKl̂
nicht nötig gewesen ! Die war kränkend für sie , denn sie
wohl , wie ihr ganzes Gesicht gestrahlt vor Seligkeit , daß ,
Zufall gerade ihn ihr über den Dornenweg geführt . . .
hätte der Jupp Horns getan ? Beide Hände hätte er ibr
gegengestreckt , ihr schnell mit ein paar guten Worten
gesprochen , etwa gesagt : Das ist der Ansang , aber es ll>mmt ^
anders , verlassen Sie sich darauf , dazu sind wir da ? Und
hoch und die Zähne auf einander gebissen ! Wenn wir uns ^
derschen , steht alles viel besser — liebe Pfalzgräfin , ebe^ ^
vom Rheine ! Und hätte ihr mit strahlenden Augen
und dann schleunigst seine >l Dienst weiter versehen . . .
aber hatte damals nicht mit ihr zu fühlen verstanden . .?
aber sollte es werden , wenn sie erst seine Frau geworden
Trat denn vor dem Dienste jede weichere Regung uueib .^
bei ihm zurück? Co ein junges Mädel wie sie wollte dod>

^
wöhnt werden , lustig lachen können ! (Fortsetzung ^ ^

' ™5>.V V7)*0 *v "tv .
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Basische Chronik «
,

-jz Spirlbera bei Durlach , 14 . Jan . Die gestern hier veranstaltete? "^ rlandische Feier durfte sich eines außergewöhnlichen starken Be -
» - ^ freuen . Zunächst behandelte Notar Walther aus Langen -
In x ch eingehend die gegenwärtige innere politische Lage unter be-«onderer Berücksichtigung der derzeit schwierigsten Frage , der Ernäh -
1, U - und sodann die Kriegslage mit eingehender Erörterung dess ^ °°tn :: ege8, die zur sicheren Hoffnuna auf einen für uns glücklichen
tuh <5 durchaus berechtige . Sodann hielt ein Feldgrauer aus Karls -
^ " >e , Frhr . von Schröder , einen sehr warm empfundenen und tief zugehenden Vortrag über die Weihnachtsfeier in künstlerischer
^<ar,tellung unter Vorführung ausgezeichneter Lichtbilder . Sodann
GmKt t Amtsvorstand Oberamtmann Dr . Döpfner aus Durlach , die

^ itehungs ^ eschichte des Krieges und besprach eingehend die gegen -
riSS 86? . wirtschaftlichen Maßnahmen , sowie die militärische und po-Lage . Die Redner ernteten lebhaften Beifall . In sehr dan «
».^ ^ rter Weife trug die Tchule zu dem Gelingen der Feier durch
h4 , a \t€ ,0ute Vorträge wesentlich bei . Bürgermeister Hösel sprachder Gemeinde äuß und ermahnte des weitern zum Zusam -
Ii^ ° l» gemeinsamer , pflichttreuer Arbeit . Der gemeinfchaft -
s^ r, ^ sang des Liedes „ Deutschland , Deutschland über Alles " be -' 015 die sebr . stimmungsvoll verlaufene Feier .

Jan . Im Alte ? von 52 Iahron ist der frühere
I,

'
Kescher des .̂ .Pforzheimsr Anzeiger "

, Herr Friedrich Vöde , <\u
IDar ™ ? ahre 1888 aus Sachsen nach Pforzheim über -

Nn - ^ rtte hier zusammen mit seinem Vrude - Paul den
L . Zeiger" von seinem damaligen Besitzer Hobmann käuflich erwor -n . ^ fiiSrtc den technischen und kaufmännischen Teil hi>«« « J rührte den technischen und kaufmännischen Teil des Geschäfts
l- ?̂ ,

^ ihm vergrößerte sich der Ausbau der Druckerei zu einem
^ .̂ " LS ' -.jh : qen . der Neuzeit entsprechenden Betrieb . Nach 17jähriger^ w aus der Firma aus . War aber seit Kriegsausbruchttl« der im „Anzeiger

" tätig .= Btannhcim , 19 . Jan . Das stellvertretende General -
*)C5 14 . Armeekorps gibt in den Zeitungen bekannt ,•■15bis auf weiteres alle öffentlichen Versammlungen politischer

^ rteien oder diesen glei ^ uachtenden Vereinigungen „im
^

"
. eresse der öffentlichen Ruhe und Sicherheit " in den Amts -Wirken Mannheim und Schwetzingen verbaten find .) : ( Mannheim , 19. Jan . Wie die „Siidd . Tabakzeitung " meldet ,erden mit Wirkung vom 1 . Februar die Kontingente bei Zigarren -,

tnl v
\ und Schnupftabak -Herstellern von 60 auf 40 % , bei Rauch-IWQr=-5cr « cncrn von 50 auf 40 % herabgesetzt,

tarn
'
üli ^ tersheim bei Schwetzingen , 19. Jan . Im Bahnhof Rheinau

A; Fabrikarbeiter Georg Muth beim Aussteigen unter einenagen, wobei ihm ein Fuß abgefahren wurde ,
w,,, ^ Dossenheim bei Heidelberg , 18. Jan . In den letzten Tagen
Ort 1 an sämtlichen Wassersammlern der Wasserleitung unseres
« tit

5
ri e Türen erbrochen und die Behälter mit Rasen und Unrat

üiJ - daß der größte Teil der Einwohner unseres Ortes fast«wer Toae lang ohne Wasser war .
^ Walldürn , 17. Jan . Hier wurde unter der Firma „Holzwaren -

2 +
' Walldürn " eine Gesellschaft m . b . H . gegründet mit einem-iininikapital von rund 120 000 M das bereits , in festen bänden

bracht ist . Zweck des Unternehmens ist zunächst di ' Errich-
eiit? i tn

r
es Sägereibetriebs größeren Umfangs , später soll sich daran

«Jr ^ alzwareirfabrik angliedern . Die Gemeinde bat den Bauplatz" >t . Sie beteiligt sich auch finanziell an dem Unternehmen .

Vom Landtaa .

ze-t
^ "klsruhe , 19. Jan . In der „Deutschen Eisenbahnbeamten -

So w !
" ric^ cn badische Eisenbahnbeamte an die Regierung und die

pz/
'

. die dringende Bitte , dafür zu sorgen , daß : 1 . Die Dienst -
j

' ",ci in humaner Weise gehandhabt und insbesondere bei Er-
^ nung von Geldstrafen größere Zurückhaltung geübt wird . 2. Die^ merke über die erkannten Dienstpolizeistrafen aus d ?n Personal -

entfernt und in den Personalienbögen nach angemessener Be -°vrun».sfrist gelöscht werden .
^ .̂ arlsruhe , 18. Jan . Der „Tauber - und Frankenibote" teilt

^ ®:e Z« ttrumsfraktion der 2, . Kammer für den Präsidenten -den Abg . Kopf , den Borsitzenden ihrer Fraktion vorschlagen
' ! e » c Anträge in der Zweiten Kammer .

Karlsruhe , 18. Jan . Der zweiten Kammer sind verschiedene
Iis, Anträge zugegangen und Mar zunächst zwei Anträge der nat.-

dem einen wird die Regierung ersucht , beim
?Uto rIJrat " "d bei der Regierung mit allem Nachdruck darauf hin*
tr« - c2 !' daß bei der Beratung der abzuschließenden Handelsver -
scĥ . -̂ rtreter der Landwirtschast beigezogen und die Landwirt -
^ ird s, - gutachtlich gehört werde . Bei dem zweiten Antrag
ButQrF. ir ;!r ™ Beratung abzuschließen-der Handelsverträge auch die
hend ^ Aeußerung der Vertreter des Handwerks und des Klein -

gewünscht.
oft«' « « ; der Fortschr. Volkspartei hat ihren früheren An -

"Zun' ,S : die Stammgüter dahin ergänzt , daß in einem Ge-setzent-wird : Der Stammherr ist berechtigt , aus eigenemein ' ,, ^ ne ^ steilnehmern oder deren Hinterbliebenen , um ihner.'^ »«iKtlichsn , kleinbäuerlichen oder Neinwirtschaftlichenermöglichen , den - Stammgutsbesitz ganz oder teilweise- . Der Erlös fließt in die StannnMttskaff «>
kf 18. Jan . Den beiden Kammern des Landtages ist0 Denkschrift der Regierung über die wirtschaftlichen

Schien
''

j,
'8" » ähKTi5> des Krieges zugegangen , di« erste Denischrist■ lm Jal ^ o 1P15 , die zweite Ende desselben Jahres .

A
Die Saatkarten

Lch ! c>us?ci» t^ °' Da die bisherigen Kvntrollvorscheisteniim die bestimmungsgemäße Verwendnug des auf^ bülei, ebenen Getreides sicherzustellen und Schiebungen zu^ rnrdnün. ^. das Kriegsernahrungsamt veranlaßt gesehen , ducch
U * « »ÄS ? De ^ mber 1917 zu bestimmen , daß die Befugnis

vui, ^ erbande, den Gemeinden die Erlaubnis zur Ausfiel -» aattarteii ! , u erteilen , aufgehoben , ur . die Gültigkeit der^ »waltn,V « st t?,nc abhängig . gemacht wird , daß sie von dec höheren
» ^ebe -t , -c r»mit Prüflings - und Steniprlvermerk persehen
O. -1 ncitenrSnTO1 -) • T" 1' b,c Durchführung der für den Saatgutver -
n!' r SanfcinJw \ ^lilMiiiunaen , wonach Satkarten namentlich nur noch
./ '-'iDälir n ,y rf . zugelassene Händler lauten dürfen , eine größereiW - bc n - «m ,! !1' ferner aber auch Fälschungen pon Saatkarten , die
Im - faaeanni *

f 'j.
mun 3Pn des KriegSernährungsamts vorgekommen

Ve,-Äs ^ erd« i. Das Erfordernis der Rachprüfung durch die
ändern ' 'iungshehorde gilt nicht nur für die noch auszustellen -r' lr 1ĉ 0iL vor der Verordnung des 5ttiegs .Sic rii, ? " -1' - ausgestellten Saatkarten über Somn -. ersaatgctreide ,» i , dpfiL"srff rn"ß stattgefunden hat . Diese Saatkarten

tf ttii 'ai!n LÄ t3-Uä
(irr̂ t wheren Beridalwngsbchördc zur

te?
'rc lierwn

'lbstempeluug eingereicht werden . Als
ZzLumS ^^ Äuiigsbehorden wurden durch die Verordnung des Mini -
^ ' 'cLn^ bin•m

"
»

ern
s. i~ i Januar 1018 di« Bezirksämter bestimmt .Stenwel des Bezirksamts sind auf sämtlichen

lcjii ' ttpot ' Ä ' P C der Saatklrrtc auf der Vorderseite an -
»c^ " -lsgeit .!n? ^ ^ ^ ' «dle von Geemden nach dem 27. Dezember
UhKmct f u r or H n find durfei , in keinem Z?alle Mit Prüfungs -
, U- .. f

°nge>vies^ ^̂^ 'vel verleben Wörden . Die EisenbahndienststellenUÄ ^ iien fruchte <mf Saatkarte nur dann zur Beförderung^ ' " sanitzw^
die Saatkarten PruiungSvermerk und Stempel des

. . ^
« rmslhäden und Hochwasser in vaden .

dem Sturm der letzten Tage war zwi -
£ - " • (Sin

" '
i

^ " chheim ein Draht der Starkstromlcitnng ge -
Pferde ^ " ?rwerk kani mit dem Draht in Berührung , wobei

. Vbtri , wurden .
Elbach Tauberbischofsheim . 18. Jan . Der Sturm

tarr " bqe . -̂ ch den Turmhelm und das Kreuz der hiesiaen Pfarr -
welch« die erste Ausbauchung d« Turmes durch -

?' -»
achs^

° "nhe.m, 18. Jan . Der Rhein und der Neckar sind weiter
der i [)c!n hatte heute morgen einen Pegelstand von 5,t>0"at einen solchen von 0,42 Meter .

- I- Vom Schwarzwald , 17. Jan . Das Hochwasser der Flußläufe
des mittleren Schwarzwaldes hat, nach einem Bericht der „Freibg.
Zeitung"

, in den gestrigen Vormittagsstunden seinen höchsten Stand
erreicht und besinnet sich seitdem in langsamem Zurückgehen. Von
d :n unteren Mühlen hei Villingen bis Erüningen glich das ganze
Brigachtal einem wildbzu -cgtcn See ; zwischen Grüningen und Do -
naueschingen verengt sich das Tal und dort schössen die Wasser , bis
zum Bahndamm reichend, unter ungeheurer Gewalt dutch den Eng-
piß , um sich dann vok' und namentlich unterhalb Donaueschingen bis
nach Jmmendingen hinab in der ganzen Breite des Psohrener Rieds
auszudehnen , An den breitesten Talstellen entstanden auf diese Weise
Wasserwüsten bis zu 10 Kilometer Breite , die bequem von Mötor -
booten hätten befahren werhen können. Im Laufe des Nachniittagssind Föhnsturm und Regen zur Ruhe gekommen ; in den Wäldern hatder rasende Swrin viel Kleinholz geniacht.e . Blumberg sA . Donaugschingen ) . 17. Jan . Durch den seit 2Tagen hier herrschenden Föhn, vermischt mit Regen, trat eine solchrapide Schmelze des hier in großen Mengen liegenden Schnees ein ,daß der durch Blumberg führende Schleifenbach sich in einen reißen -

S den Strom verwandelte und bei seinem Eintritt in den Ort die Ufer! überflutete und die Straße unter Wasser setzte . Aus den anliegen-
den Häusern mußte das Vieh aus den Ställen getrieben werden , dadas Wasser fußhoch in denselben stand . Das zwischen Zollhaus und
hier gelegene Nied war ein großer See und überflutete die dortigeStraße. Auch die Wutach stihrte , wie seit 1896 nicht mehr der Fall
gewesen , Hochwasser, viel Holz, Stämme . Balken, Bretter mit sichtreibend . Weite Strecken des umliegenden Landes stehen unter
Wasser . Nachts wurde hier die Feuerwehr alarmiert ! glücklicherweise
richtete das Hochwasser hier keinen besonderen Schaden an. Heute
ist da? Wasser schon wieder bedeutend gefallen und eine weitere
Ueberschwemmungsgesahr ist nicht mehr verhanden .

Ans der
.Karlsruhe , 19 . Januar .

4 - S . K , H. der Grsßherzsg empfing gestern den Geheimen Le-
gationsrat Dr . Seyb den Präsidenten Dr . von Engelberg und den
Geheimerat Dr . Freiherrn von Bab » zum Vortrag .

Na Dem Ortsausschuß des Badischen Heimatdank wurde von
Herrn Kaufmann Louis Stern , Inhaber der Firma Louis L . Stern
u . Eo ., badische Lebensmittrlsybri ? hier , der Betrag von 3000 M als
weitere Gabe überwiesen . Fer -ier wurden von zwei Teilhaberneiner hiesigen Firma je 2̂ C X für den gleichen wohltätigen Zweck
zugewendet .

^ # Verteilung von Nähgarn . Nach einer Bekanntinachung der
Reichsbekleidungsstelle über die Verteilung van Banmwollnähiädcnund Leinennähzwirn an Kleinhändler . Verarbeiter und Anstalten solldurch den Zentralverband des Deutschen Großhandels in Berlin fürje mehrere zusammengelegen « Konrmnnalverbände eine Br .zirkssielle
eingerichtet und verwaltet werden . Der Badische Verband der Web -,Wirk - und Strickwarengeschäfte e . v . Karlsruhe hat nun bei der
Reichsbekleidungsstelle in Berlin sowie . bei dem Zentralverband des
Deutschen Großhandels in Berlin beantragt , daß 4 derartige Bezirks -
stellen im Großherzogtum Baden eingerichtet werden , die Zweck-
mäßigerweise an dem Sitze der Großhe^ oglichen Landeskommissäre
«richtet würden , also in Mannheim , Karlsruhe , Freiburg i. Br . und
Konstanz .

— Albtalbahn . Mit dem ersten Zug konnte gestern früh der volleBetrieb der Albtalbahn bis Reichsstraße wieder ausgenommenwerden . r
'

— Die Fahrzeiten der Straßenbahn haben verschieden« Änder¬
ungen erfahren . Man beachte den im Anzeigenteil dieser Nummer
veröffentlichten neuen Fahrplan .

_ — Neue Bilder sind im Schaufenster unserer Geschäftsstelle auf -gestellt von den Friedensverhandlungen ir.' Brest - Litowsk , ans der
Tankschlacht bei Eambrai , vom Kaiser bei der Besichtigung eineserbeuteten Minenwerfers und aus Udine .

„ o " Der Vadifche Kriegervcrein -und der Verein der Badener ,beide zu Berlin , hatten zum 12. ' Januar die in Groß -Berliner Laza¬retten sich befindlichen bndischen Feldgrauen zu einer Weihnachtsfeiernach den Sophiensalen als . Gäste geladen . Trok des ungünstigenWetters war der große Saal überfüllt . Die erschienenen , ungefähr^M ^badiicheri Kameraden , wurden mit Kaffee . Napfkuchen , Lebkuchen,badischen Aepfeln , Zigarren . Zigaretten und Bier bewirtet . Den bett -lagerigen Feldgrauen wurde ihr Anteil nach den Lazaretten von jun -gen Damen des Vereins überbracht . Nach einleitender Konzertmusikbegannen untrr Leitung des Kameraden Julius Oestreiäicr die Auf -fuhrungen . Als Einleitung . Das Glöckckien von Jnnisfär " Weih -nachtsmclodram für Deklamation (Herr Siegfried Carlsen ) , Frd '.len -chor lGesangMchule der Frau Julie Trebiczs und . Klavier . Die Zu -Hörer waren ? iek ergriffen . Es folgte eine Ansprach « des KameradenPastow . Seine Exzellenz der Badische Gesandte Wirkt . Geheimrat Dr .F . Rieser hatte infolge Trauerfall in der Familie in letzter Stundeleider abgesagt . Fräulein Melier sang .. Frühlingsstimmen "
, derFrauenchor den . Donauwalzer von Joh . Strauß , Tante Malchen rezi -tierte , die Damen Küh « e und Schulz sangen heitere Lieder zu zweiLauten . Der Gefreite Gnlfcmann von der Inspektion , der Luttfchirfer -truppen lein geboreneir ^Mai,nbeimer >. beschloß den Teil mit seinenmodernen Zauberkunststücken . Nach einer Pause soing Frl . GehrigiKarlsruherin ) einige hübsche Lieder und zum Schluß solgte dasGenrebild „ Der Kurmärker und die Picarde , trefflich dargestellt vonFräul . Edith Oestreicher >md Herrn Carlsen . Sämtliche Darvietun -gen lösten stürmischen Beifall aus und bei Schluß der Feier danktendie feldgrauen Vadener herzlick für die im Kreise der Landsleute undKameraden verlebten schönen Stunden .

— Heimatdankkon .Mt , Wir empfehlen hiermit nochmals wärm -
stens den Besuch dieses schölten Konzertes , das heute , Sanistag abend
7Vi Uhr im Museumssaal stattfindet , gegeben von Hertha Iaii -S «l-
deneck, Beatrice Lauer -Kottlar und Hedwig Marx -?>irsch , zum Bestendes ,,58« d. Heimatdanke «" Ortsgruppe Karlsruhe .

'
Um rechtzeitigesErscheinen wird gebeten . — Karten bis 6 Uhr in der Hoftnusika -

lienhandlung Fr . Doert und ab 7 Uhr an der Kasse des Museums .— Volkstümliche Morgena «fführung . Wir weisen hiermit noch -mals empfehlend hin auf das morgen , Sonntag , im Swal « der vier
? ahr-vzeiten stattfindende Schubert - Konzert hin , das ein erlesenesProgramm aufweist. Karten in der Hofmukalienhandluit >g Fr. Doertund an der Morgenkasse am Saale.

4 - Fufiball - Vettfpiele . Der kommende Sonntag bringt einigewichtige ^ ntschcidnngssvicle und die Meisterschaften der A und RKlasse . Auf dem K . F . V .-Platze treffen sich im Rückspiele derBeiertheimer ??ußball -Berein und Phönix Allemcrnia Karlsruhe . Wieman hört , wird Beiertheim cm diesem Tag mit seinen guten Kräften ,die in den letzten Spielen gefehlt haben , antreten und es dürfte wohlauch mit diesem Treffen ein wirklich spannender Kampf zu erwarten, ein . Wenn Pl >önir auch dieses Spiel für sich entscheiden kann , istdu' Mannschaft endgültig Gaumeister und nimmt an den weiterenSpielen um die .̂ eismeisterschaft teil . Das Spiel leitet als llnvar -tenicher Herr Rudolf Gimber aus Pforzheim . Auf dem Spielvlat - cdes £ . Ci. Mnhlbura an der Honselsstraße treffen sich der spieltüch -trge ftußballverein Rastatt und der F . C . Südstern Karlsruhe . Beidertrtlfo »? r~tI.? »>'. ,. Vi . cm .. : TL. - Y. . ri e . v r-

!&ürr , -I J um ^ 3 Uhr auf dem Miihlburger Platze sich zu einem Pri¬vatspiel itenen . ^
c « uxeum -Lichtspielen (Kaiserstraße 168) sieht man ad
^ ut« Rosa Porten in dem neuen von ihr selbst verfaßten Filmwerk. ,Grunn Maruschka " einem Drama in 4 Akten , in dem die Künstlerinvon neuem ihre Darstellungskunst zur Geltun « dringen wird . DasVerhängnis der schönen cusi " ist ein Lebensbild in 4 Akten in demEgede Nissen die Hauptrolle übernommen hat .— Festgenommen wurden ^ ein Fuhrmann aus Meisterwalse einBierbrauer aus Vühringen . sowie ein Müller aus Kittersburg ,welche in einem hiesigen Geschäft Mehl und Erbsen entwendet haben ,«ln Taglohner aus Durlach wegen Diebstahls , die Ehefrau einesSchlossers aus Lörrach wegen Urkundenfälschung und Betrugs , sowieein « Händlerin aus Kolbuszowa , welche sich eine große Meng « be-zugscheinpflicht :ger Web - , Wirk - und Strickwaren > urch Schleich -Handel verschaffte um sie zur Erjielung ein «s hohen Gewinnes ' urück-zuhoitcn . v

Nttttcilnngen ans der Karlsruher Stadtratsfitzung
vom 17. Januar 1918.

Kaiserfcicr . Aus Anlaß des Geburtstages des Kaisers wird
auch in diesem Jahre anstelle des sonst üblichen Festbanketts der Vür -
gerschaft am Bombend — Samstag , den 20 . Januar . , abends 8 Ubr —
im Stadt . K -ülzcrthaus ein Festakt veranstaltet . Die von der Fest »
komwission für diese Feier aufgestellte Festordnung wird gutgeheißen .Vermächtnis . Der vor kurzem in Achern verstorbene Privat »
gelchrie Gustav Wagner hat dem städt . Archiv eine Sammlung von
viyjjTi und sonstigen Scheidemünzen der alten Währung lvon 1873) ,sowie wilder und Dokumente , die sich auf Alt - KarlSruhy beziehen , ver -

j »tacht . Der Stadirat beschließt die Annahme des Vermächtnisses .
BetrictiSelnschrciill 'ung . Wegen der Knappheit der für die Bahn »

stromerzeugung zur Verfügung stehenden Kohlen muß der Betriebder Straßenbahn weiter eingeschränkt werden . DaS Äahnamt wirddie Einzelheiten hierüber bekannt geben .
Wagenp .irk der städt . Bahnen . Das Bahnamt wird ermächtigt ,ii ' r dir Straßenbahn zwei Motorwagen , 2 offene Anhängewagen und10 Kastenkivpwagen (zur Beförderung von Koks, Schlacken und Keh»

richti und für die Karlsruher Lokalbahnen 6 Kastenkippwagen zuähnlichem ^ tvecke zu beschaffen .
Anschlüsse an die städt . Bahnen . Zum - Zwecke der Zufuhr des

nötigen Brennstoffs lGaskoks ) und der Abfuhr der Schlacken usw .wird das städt . Vierowtbad durch Anschlußgleis mit der Straßenbahn
verbunden . Für die gleiche ?, Zwecke soll das Gaswerk auch einen An -
schlun an die Karlsruher Lokalbahnen erhalten .

Tariferhöhung der städt . Bahnen . Infolge des während deS Krie »
ges bedeutend gestiegenen persönlichen und sachlichen Aufwandes der
Straßenbahner - und der Karlsruher Lokalbahnen , sowie ihrer Be -
lastung durch die neuen Reichssteuern (Kohlen - und Verkehxssteueriist eine Erhöhung der Tarife dieser Bahnen zur unabweisbaren Not -
wendigkeit geworden . In Uebereinstimmung mit der Bahnkommissionheißt der Stadtrat die erhöhten Tarifsätze gut und beschließt , beim
Bürgerausschuß die Zustimmung zu denselben und ihre Inkraftsetzungauf 1 . April 1918 ?n beantragen .

Kleinqärte « . Sämtliche auf die Kleingärten bezüglichen Ge »schäfte lwi ê Einteilung , Absteckung^ Zuteilung usw .) , die bisher zumTeil vom 'Gartenamt und zum Teil vom Tiefbauamt erledigt wur -den , werdei » ausschließlich dem Gartenamt übertragen .Er .' iiS au ? Eintrittskarten zum Besuch des Grofch . Wildparks . Die
Generalintendanz der Großfi . Aivilliste hat aus dem Erlös der Ge -
bühren für den Besuch des Großh . Wildvarks im Jahre 1017 den Be -
trag von 300 ' Mark dem WohltätiakeitSfond zur Verfügung gestellt .Der Stadtrat svricht dafür verbindlichsten Dank aus .

Danksagung . Dem Landesverband der Bad . Gewerbe - und Hand -Nierker -Vercinigung — Gau Mittelbaden — wird für die Einladung
zu dem am Sonntag , dem 20. d . Mts . dahier stattfindenden Gautaggedankt .

Herstellung von Kleinwokmunqseinrichtunge « im
Handw r ^ skaniiilrrbe ; irk Karlsrnl ?e .

» Karlsruhe , 19. Jan . Die lange Dauer des Krieges wirkte
sehr ungünstig auf den Möbelmarkt ein . Die Holzvorräte wurde *
größtenteils zu Kriegszwecken verwendet und die Mehrzahl der
Möbelschreinereien stellten di« Betriebe für den Heeresbedarf um.Als Folg « hiervon macht sich nunmehr ein ganz außerordentli -
eher Mangel an verfügbaren Möbeln geltend , welcher noch Empfind -
fichcr wird , wenn unsere Helden in die Heimat zurückkehren und die
große Zahl der Kriegsgetrauten sich anschickt , sich häuslich einzurich-ten ; nazit kommen noch viele , welche die Gründung eines eigenenHeinics bislang zurückstellten .

Es ist eine der wichtigsten Aufgaben der Daheimgebliebeneit .diese Not nach Kräften zu mildern , um so ein Teil der Dankesschuldan unsere Krieger abzutragen '.Die Handnvcrkskammer Karlsruhe l?at bereits Schritte unter -
nommen , um für den Kammerbezirk gediegene , preiswerte Möbelbereit zu stellen . Es werden zur Zeit Nkusterzimmer und Einzel¬möbel hergestellt , nach Zeichnungen und Entwürfen des Großh . Lan -
desgewcrbeanrtes ^ Die Musterzimmer werden in einer Ausstellungvereinigt . Auf ' Grund dieser Schaustücke werde - Bestellungen ent¬
gegengenommen und Verkäufe abgeschlossen. In besonderen Fällenist auch Teilzahlung gestattet .Mit diesem Unternehmen will die Handwerkskammer nicht nurgute und preiswerte Möbel zum Verkauf bringen , sondern auch denvom Felde heimkehrenden Handwerkern Arbeitsgelegenheit be -schaffen.

Es ist dies umso notwendiger , als sehr viele Betriebe infolge' dr Einberufung zum Heeresdienst stillgelegt wurden und nunmehrdie Gelegenheit gegeben ist. die Wetterführung des Geschäftes zu er-leichtern .
Die . .Wirtschaftliche Abteilung " der Handwerkskammer ist mitder Durchführung dieses Unternehmens betraut worden und erteiltgerr.e jede weitere Auskunft . Gleichzeitig machen wir auf den indtei«r Nummer erschienenen Aufruf aufmerksam.

Theater . Kunft und WWenschaft .
— Karlsruhe , 19. Jan . Dein Bsdischen Kunstverein sind neu

zugegangen : Werke von Professor G . Burmestcr , Cassel.
3 Freiburg , ig . Jan . Als Nachfolger des verstorbenen Geh.Rat Kroniig hat Dr . Äidw . Seitz , Professar der Geburtshilfe undVorftaiÄ » der geburtshilflich -gynakologischen Klinik in Erlangeneinen Ruf an die hieftge Universität nngenomnien . — Der seit 1905an der hresigeit Universität wirkende bekannte Historiker Gel). HoftatProf . Sr Georg von Selon » feiert morgen seinen fiO. Geburtstag .3 Metz, 16. Jan . Unter 30 Bewerbern wurde der Dramaturgam Stuttgarter Hoftheater . Dr. von Kutzschenbach . vorläufig auf einJahr zum Intendanten des Stadttheaters gewählt .

Ankunft des C » lleon - in Rom .
m Berlin , 18. Jan . Wie die italien . Blatter melden , ist soebenberühmtes Reiterdenkmal „Der Colleouc " aus Venedigwohlbehalten in R - m eingetroffen , wo er mit anderen Kunstschätzender Lagunemtadt in Sicherheit gebracht werden sollte . Wie verblendetmüssen die Leiter der italienischen Kunstbehörden sein , daß sie glau »die putschen würden , wenn sie Venedig erreichen , sich andem herrlichen ^ elterstandbild der Welt vergreifen , nur weil esJSronjic iit , oder sie würden sich den ehrwürdigen Plat ; neben derffrarikirche , auf dem nun über vier Jahrhunderte das Mldwer ? ausseinem Marmorsockel die Bewunderung der Welt fand , zum Zielihrer Kanonen oder Flieger wählen . Oder sollten die römischen
SfFi " . doch nicht so töricht sein , und lieber statt des fürchterlichen
^ i? x - ^ Hauptstadt der Welt " verschan »oeu , oic Atomen sich ein wenig an denl glorreichen Condottiere er -treuen lassen , ^Ersah gleich denkwürdiger italienischer Heerführerder (Segenwari Und wenn erst >der Krieg zu Ende ist, werden die~ enizmner fv bald ihren General wiederbekommen ?

Auszug aus bei ! Staudesbiichern Karlsruhe .Geb » ,ten . 16 Jan . : Anna Maria . Vater Karl Schäfer . Schrei .nec . ~ 18 . Jan . : ÖÄkar , V . Albert Lang , Monteur .^ ot>e?faile . 17. Jan . : Marie Knittel . alt 78 Jahre , Witwe von. luguik Kmttel , Hofbuchhäiidler : Luise Horn , alt 22 ^ abre , Ehefrmivon Karl Horn . Schreinermeister : Jgnaz Winne , Tiefbaiiarbeiter .ffiljemiinn , alt 4<! Jahre : Erneiiine Viertel , alt 53 Jahre . Witwe vonKar !. Merkel, ' Steuererheber : Karl Seufert , Lehrling , alt 17 Jahre18. ^ an . : <Hermann . alt 1 Jahr 7 Ron . 16 Tage , V . Josef BrenksEtranenbahnichasfnc ' r .
^ Beerdigungszeit und TrauertiauS erwachsener Verstorbenen
KauiLtag . den 19 . Jan ., M Ubr : Karl Seufert , Ilhrmacherlehrlina .

* <■■%$ l !f|r, : Luise Horn SchreincrineiiterS -Ehefran . Werftstr . 9
'
finMnhlbura beerdigt ?. — 4 Uhr : Emma Molitor , MajorS -Wwe . Kriea -strave io0 .

WKffkrsta «; » des SAi?ei » ö .
VX Smt ' m88« £^ 6 Ubr 2 .45 m ( 18 . Inn . 2,70 )« eßf , 19 . Jan . « »rzeiis 6 II6t 3,80 m ( 18 . Jan 4 10M «- an . IS . Jan . »» rzeiis 6 ll &r 6,10 m ( 18 . Jan . 5 . 79 m)« a nAheim . l . .̂ Jan . m »rzens ö Uhr 5 . 80 m ( 18 . Jan . 5,00 m )
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Mittagblatt . Samstag , den IN . Jan . 1918 . Ux . ZI

der
Gewerbe- u. Handwerkervereinigungen

des Gaues plittelbaden
lut Sonntag , den 20 . Januar 1918 . findet

-mittags 2 Uhr . im „Hotel Friedrichshof " in
USruhe eine Gauversammlung statt , wobei
- ndeS besprochen wird :

. Die Einrichtungen des Landesverbandes ba »
bischer Gewerbe - u . Handwerkervereinigungen .
Die Mittelstandshilse durch Krxishilfskassen .
Die Beschaffung von Kleinwohnungseinricht -
ungen in Baden und Ausstellung von Muster -
Ummern und Einzelnmöbeln im Handwerks -
kammerbezirk Karlsruhe ,

iezu laden wir alle Handwerksmeister und Gc -
treibende , besonders auch die Frauen derselben

onstige Interessenten zu zahlreichem Besuche ein .
Karlsruhe . 17. Januar 1918 . 785

Die Gaukeitung .

QüiStig ab 20 . Januar 1913 Ss
' s auf weiteres

Aenderungen ^jederzeit vorbehalten .

Erste Fahrten um Uhr

w , . Sonn - und
Wochentags Feiei .taps

Letzte Fahrten
Wochen - und

Sonntags

W agen -
, folge

in
Minuten

20 Minuten -Folge
906 bis 9 *6

gss 101 « 10ü 1121
bis Schlachthof

Letzter Wagen ab Marktplatz nach
Rheinhafen 1022Durlach — Rheinhafen ab 8 Uhr

abends
10

ab 9 Uhr
abends

20

20 Minuten - " olge
859 bis 1009

<;o9 920 954 jx)u

Letzter Wagen ab Marktplatz nach
Durlach 1035919 939 ioü

bis SchlachthofRheinhafen —Durlach
usw .

Ab Hauptbahnhof :
537 547 557 gm usw .
go7 817 827

Schlachthof — Mühlburg
über Ettlinger -Strasse nach
Hau p t bah n h of-K arl -Str .

einte Wagen | nach
letzte Wagen / Mühlburg

ab Heuptbahnhof :
605 625 6<i5 645 usw .
<105 915

Mühlburg — Schlachthof
über liarl -Strasse nach

Hauptbal 'nhf .- Ettling .-Str .

erste Wagen l nach
letzte Wasen / Schlachthot

Friedhof — Hauptbahnhof
über Karl - trasse

8« 853 903 913 933 letzte Wagen ab Hauptbaimhof
nach SchlachthofHauptbahnhof — Fi ledhof

über Karlstrasse
nach Hauptbahnhof 10^2

ab Haardt - Str . Schlachthof 1122 11 *2 1112
ab 1012 bis 1122 üb ,
Eltlinger - Str . , MarklpL
Post nach Haardt rStr

Hauptbahnhof - Kühler Krug
ü . Ettling .-Str .-Kaiser Str .

ab 10 Uhr
abends

20
1022 102» n Schlachthf .
y ™ 1010 10=2, n . Hbhf .

Kühler Krug - Hauptbahnhof
über Karl -Strasse

11 ]2 über Karl - Str .
nach SchlachthofHauptbahnhof - Kühler Krug

über Karl -Strasse ablOUhr
abends

20
1022 10^5 1044 n . Hbhf.
955 io ' 5 u . SchlachttifKühler arug - Hauptbahnhof

ü . Kai - er -Str . - Ettlins . -Str

Hauptbahnh . - Krankenhaus
üb . Ettling .-Str .- Kaiser -Str .

1018 102S über Ettlinger -Str . nach Schlachthof

1022 1012 10£2 1022 letzte Wagen ab Stösser -Strasae nach

Schlachthof

Montag . 21 . Januar 1918 , abends 8 Uhr.
im Saale unseres Hauses , Mlyelmstrahe 14

Vortrags - Abend
unter gütiger Mitwirkung von ! Hofopernsängerin
Fräulein kli ^ nheth l rieelrieZi , Konzertsängerin
Frau ^ eusehnnerree ? , Herren ^ Dramaturg
vr . Sivir R «»enneehe , Hofopernsänger IZeimnt
\ eugebauer , Karl Seydel und Benno
Ziesler .

Wir laden unsere Mitglieder und deren Familien -
angehörige hierzu ein . Kinder sind nicht zugelassen .
822 Der Vorstand .

Heute TamStag . abends ' /,S Uhr : Verkauf der
Eintrittskarten in das Hoftheater zum Weihnachts -
stücke „Hans Gradedurch " — zu Mittwoch . 23 . Jan .,
nöcttbi ' l^i Uhr . D . O .

Krankenhaus - Hauptbahnh .
üb . Kaiser -Str . -Ettlinar . - Str .

Fahrzeit
über Karl-Str . (Ml . Str.) 27 (31 ) Min

(Ettl.Str.) 20 . (24 ) ,
(EttL Str .) 21 (25 ) .
(Ettl. Str .) 21 (25) •

einzelneinzeln
S^usesimssaaS

Rheinhafen . . . .
Hardt -StraBe . . .
Schiller -Straße . .
Mühlburger Tor .
Post . . v . .
Marktplatz . . . .
Durlacher Tor . .
Schlachthof . . .
Durlacher Bahnhof
Darlach

Durlach
Durlacher Bahnhof
Schlachthof . . .
Durlacher Tor . ,
Marktplatz . . .
Post
Mühlburger Tor .
Schiller -Straße . .
Hardt -StraBe . . .
Rheinhaie » . . . .

Karlsruhe , den 10. Januar 1918.Lütjohann
Scjiiller . Goethe , Brentano , Mörike ,
Kopisch , Uhland , Storni , Heine , Fon¬
tane , Liliencron , Münchhausen , Miegel ,
Sternberg , Geiger , Handel - Mazetti .

Karten zu ,/t 3.— , 2.—, 1.— in der
Musikalien- Miülor Kaiserstraße ,

handlung * • IHUHBI EckeWaldstr .

Verwaltung , Kasse und Fundbüro : TullaslraQe 71 , Fernsprecher Nr . 5330 u .

.' lonta behandelt durch ^

Naturheil methode
R . Sdineiösr ,

Berater der Naturheilvereine
Karlsruhe , Pforzheim und

Umgebung . 11706
Anatomisch u . physiologisch
gebildet 18 Jahre hier am
Platze . — Telephon 1741 .
Sprechzeit bis 9 Uhr , 1—4.

Telephon 388 . Saal wird geheizt.

GALERIE
V MOOS

Heute abend '/:8 Uhr

Grosses SonöersKonzerf
mit verstärktem Orchester

im ^ Januar -
Ausstellung

Karlsruher
Künstler :
Eintritt 30 Pfg .

Telephon 2502Herrenstrassein Maschinenschreiben u
Stenographie erteilt bei
Dreifältiger , schneller Aus¬

bildung , mäßigen Preisen
Emma .Mühlich ,

Zirkel 5 . II.
Eintritt täglich . 12006

Anfang 3 Chr .

Ton Samstag bis einschließt .. Dienstag .

Das städtische

KurhansHerrenalb (Schwarzwald )
Sanatorium für innere Krankheiten

ist ab Februar 170a

wieder eröffnet .
übernimmt 17317

H . Wihemann ,
Mühlburg .

Rheinstraße 34a , 2 . Stock .

Es ist raksam,
die ältesten Pelze u .Müsse
reparieren u . ändern zu
lassen . Tadellose u . billige
Ausführung . 831029

Donglasstr . 8 . Part .

Sattlerzeug und
Geschirrleder ,

^ aumleder , Näh - und
Binderienienleder aus
Schweinshäuten für land -
wirtschaftliche u . gewerb -
liche Zwecke, von der Kon -
trollstelle noch freigegeben ,
Riemen . Riemenverbiu -
Der . Äolzriemensciieiben ,
sämtl . Schaf ». Reh - u .
Hirschleder . 823 .2.2

Hebelstr. 15/ b . Rathaus.

Schauspiel in 4 Akten.

Hch kaufe
laut ^ lö d. Bekannt -
machung vom 25. IX.

gebr . ' /i
Sektkorken

und 652

Weinkorken ,
Ltaniol « .Silberpapier

beschlagnahmefrei .
C Telephon-3. 4) iüll t ^ r. 3873 .

? amstag . den 19 . Januar . 3i ) . Sondervorstellung

Undiner
Romantische Zauberoper in 4 Akten nach Fonques

Erzählung frei bearbeitet .
Anfang 1 Uhr . Ende Jlill Uhr .

So . 20 . im Hofth . B . 28 . „Tristan und Isolde " .
5— geg. s/410 (6 Jt ), im Konzerth . „Die erste Geige " .
' / .,7—9 (1—3,50 Jt ). — Mo . 21 . A . 30 . Zum erstenmal :
..Baumeister Solneß "

. Schauspiel in 3 A . v. Ibsen .
7— n . ' 1,10 (4 Jt ) . — Die . 22. B . 31 . „ fahrende . Musi¬
kanten " . 7—17,10 (4,50 — Do . 24 . C . 29 . „ Carmen " .
' /,7 — n . */«10 (4,50 M). — Frei . 25 . A . 35. „Adam " .
7— n . ' It10 (4 » . — Sa . 2ö . B . 30 . „ Die Jungfrau
von Orleans "

. >/,7—10 (4 Jt ) . — So . 27 . im Hofth .
C. 30 . Zu Kaisers Geburtstag zum erstenmal in neuer
Bearbeitung : „Die Gärtnerin auS Liebe "

, kam. Oper
in 3 A . von Mozart , mit neuem Tert u . Dialog von
A. Rudolph . ' 1,7. (4,50 Jt ) ; im Konzertb . ' /,7 „ Husaren -
fieber . —9 ( 1 - 3,50 ./t ). — Mo . 28 . A . 32 . ..Kolberg "

7—7,10 (4 Jt ). — Die Platzmiete für das III. Viertel -
iabr kann vom 28 . Januar an bei der Vorverkaufs --
stelle bezahlt werden , am 11 . Februar beginnt der
HauSernzug . 829

Schauspiel in 3 Akten . B1980

Nach dem gleichnamigen Roman von Artur Landsberger ,

Täglieh von 3 —10 Chr .

DrucäatöeUeii jeder Art » "SÜS W«"'



« r . 31 . vmht * itaH de» ff . Ztw. 1918 . avZfche Press ?. V - tte k5.

MJta &EC®,

P ? rfckte

Automobil - ?.md
Walchwenschlofser

zum sofortigen Eintritt gesucht . 730

Auiomobtthaus Peter C VerHardt,
Amalienftrast « 37 .

HaUerstraß « 168 ."wimwMfiiiinmHHimiiiiHiiiimnNiiiiiiiK- Telephon 3985 .
Ml(IIII1)113IIIIIIIUIII!

Von Samstag bis einschlieBl . Dienstag .

in ihrem neuesten Film

Rosa Porten
Srifa

Schauspiel in 4 Akten , verfaßt von ROSA POXETEN .

muß
für sofortigen oder baldigen Eintritt gesucht.

Zu erfragen beim Portier der 856 .2 .1

Badischen LsdensMtelwbriK
Louis L Stern S- Co.

in Sem Lebensbild

Das Verhängnis der schönen Susi
Drama in 4 Akten . 819

"tmnwn<uwi wmiiiin niiiMwiintmitiiHminmnMiiiwimmiminmimini )iniWMiiiniiiiiiiin
Tftglieh Anfang 3 Xfhr . Ksssentfffnun « ' /?3 I hr .

AbeHm für WeitmNt ».
Öffnung des Heims im Hildahaus . Tcheffelstr . z ? ,

Montag, den 21 . Januar, abends 6 Uhr .
Zahlreicher Besuch herzlich willkommen .

Die Fürsorgevermittlungsstelle.780

Liefert Gold ab
Goldankanfstelie Karlsruhe

Stefanienstrasse 28 .
(' «öffnet Montag und Mittwoch zur Annahme und

Auszahlung von 10—' 1,1 TJhr .
Gofdankaufnebenstellen : 16592

Bretten , Bruchsal , Etariach, Birtlingen .

AkßOltzr höh Soltotrn
eines bat ». Füf .--Regimenies

gejuc .?
' lche in der Nacht vom 14. zum 1k. April 1917 nach

" m Patrouillenvorstoß im Khaume -Wald in fran -
u, : üf>c oder englisch « Gefangenschaft geraten sind.

^ Nachricht erbeten an Frau Oberregierungsrat
Dresden Altstadt . Leubnitzerstr . 10. 236a

Ii
i !

Ii

j ; alten
kauft zu höchsten Preisen

Ü
B . Kamphues , Kaiserstr . 207 . ]

liStftasAttcseaee » ®s

Edelsteine ,
Brillanten , Perlen , 12559
Schmuck , antike Uhren ,

Ta ?chenl . . Batterien
wen eingetroffen . 542

o4 % $ r
b Wiederverkauser

5 £ und & Oehmschen , fSfllMtc . 26 .

\W \ naüs
^ lhelmftr . 34 . l Zt .
' « eenmfintel j 55 — an

^
' ntermäntelx78 .75an

^ schmöntel „ llv .- an
gerippt ^ 85 .—

^
«ken,leider Jt OS.— an

^ " ' «» leider ,105 .—an

J
0 |ft ^ 23 .75 an

»
' U*ena -s5aun !tt?onf [ ane [!

Beide . Tüll

£
° " e ' Leiden -Trikot
" benmäntel .^ 7S .7San
" ' Kleider „ 135 .—an

«j, ..
^ örke „ 36 .75 an

in
Unb farbig . 762

- — ^ ^ adenfv eien . —

,i|
' uf8 *l«ufene

**bo»it | ^
ne2ü . forgrn £

tig

k>eib,

H eiß ,
14. U.

ST« gut bürgerlichem
MitW nnd WenStisch
können Soch Damen und
Herren teilnehmen ev . mit
Wohnung .Lrsl ^ urstxlöeKls.
Zldlerstrahe 4K. B1684

Lmolenm :
3000 am Uni, 6 mm , in ver¬

schiedenen Aarben ,
2000 qirvParkett , 3l/a mm ,
£000 qm Drucklinol . . 2mm ,
1000 qm 2äuferlinot . ,2mm
offerieren Stöhr & Hoffmann ,
Berlin C 19 , Neue Grün -
Tttafee 33 . 204a .2.2

WerZvren
neuer , schwarz . CZeldbeutel
von Morgenstr . üb . Luisen -
u . Ettlingerstr . nach dem
Hauptbahnhof , Hnh . 41 Ji .
Abzugeb . geg . Belohng . auf
dem Fundbüro . Blv !6 .2 .2

Berlsren
auf dem Wege von der
Herderftr . nach Haltestelle
Richard Wagnerstratze und
Haltestelle Hcrrenstraße —
Zirkel — Huitheater ein
schwarzes M « daillo n
mit Bitd . 820 .2.2

Abzugeb . aea . Beloyng .
Götheftr . « ^. S . St .. linls .

Kl!ies itnfeommeft
gewährt große Bersiche-
rungS - GesellschaftDamen ,
Herren od . KriegSinvali -
den ; sehr aussichtsreiche
Position . Angebote unter
H . S4t > an Haasen -
ftetn ä Vogler . A .- G ..
Freiburg i . ® . 235a

Ein erfahrener

der die ital . u . amerik .
Buchführung mitAbschlub -
arbeiten selbständig be-
herrscht , für auswärtige
Nähe auf einige Wochen
gesucht und erbittet dieS-
bezügl . schriftliche Ange -
böte B1979
J . BiassS , ÄfltlSralje .

Klauprechtstr . 35 , II,

Zuverlässiger 238

lisd ?
oder Köchin zur 14täg .
Aushilfe gesucht . Nah .

Röle , Nmalienstr . 87.

Tüchtige

/ »

zum sofortigen Eintritt
gesucht . 853

GMderKchnLarlttnhe
Durlacher -Allee 65 .

Mehrere

Wächter
per sofort gesucht . Aus -
rücken in Kontrolleur »
stellen . — Nur tadellos
beleumundete Personen
wollen sich unter Porlage
eines polizeilichen Führ -
ungs -AttesteS melden . —
Besonders geeignet für
KriegSinvaliden . 242

Bewerbungen an :
Wsvii - u . Schüedgfiseüschaft

A . Sachs & Co«
Neustadt a . H .

Zuverlässiger

it . aitit
gesu ch t .

Mch - ll TÄlik^ kseWail
2 . 1 Waldstr/ :t7 . 841

Uräflige5 gesundes

wird zu Same mit
2 «inSern
Dasselbe braucht noch
nicht in Stellung ge¬
wesen sein und Wird
gerne angzlerm . 8ö2
ZM Else Lauger ,

philippjtr i

Heil !ge
find?!! ? e?chäftig:mg Bei

Badische Ledensiis - ttelfabrik
Louis L . Siern Sc Es.

Zu melden beim Portier . Arbeitsbuch und
Quittungskarte stnd m 'tzuSringen ' 857 .2.1

Perlektk SteliolyMin
auf sofort gesucht .
792

Kriegsleder R . - G . ,
Krbprinzeustr . ÜS. IV .

PUtzarSeiterw.
Für Misere Filiale in Konstanz suchen wir sofort

oder später eine tüchtig « Jf . Arbeiterin .
,3 « erfragen bei 773 .2 .2

Beschs ). Gutmaim , WsWr . 26 >3 ? .

Geübte Mlegem
sucht

Druckerei Z. Liepmannssohn,
849 .2. 1 Kaiserftr . ok .

Ehrenh . « eist . Nebenarb .
durch erfind . Tätigk . bieten
Grimbach Nachs. , » öl » .

WsederverNäufer
(eipreneRechnung)förSchreib -
maschinon gesucht. 2tt)a

Carl E . Lehmann ,Hornau , Tannut.
(SearHwdet <998 .

Jüngerer braver

HösslMe
83kauf fo?» rt gesucht .

A. Lindsniaili .
ÄatferB * . ! » ' .

Iii It . R «s «
für Landwirtschaft
««sucht . Derselbe hätte
einig « Stücke Rindvieh zu
füttern und 1 Pferd , sowie
zu fahren mit diesem .
Kann auch ein KriegSbc -
schädigter ton . 200ö .3.2
A. SiearrWt , Gr »tzins -n .

Fuhrmann
kann eintreten bei

G . Mantz
704 .4 .4 Göthestr 20.

Tüchtige

EMldeiter
für die Baustellc Rhein -
Hafen geiucht von 760

Friedrich MaNer ,
Gartenftrahe 8.

v »u | Wjvt
zum Fensterreinigen ge
sucht . 50?^

Zti !!! tttti !NZN!MeschD
r . W . Miethe ,

Kronenstrasie Nr . 12114 .
? >>

kann auf Ostern eintreten
bei Th . Msdreufteiu .
Friseur - n . schirmgesmäft ,
1$: Karlsruhe ,

Amalienftrahe 37.
SunnlagS geschloffen .

Bäckeriehrttng - Besuch
Ein braver Junge , wcl -

cher Lust ha », die Bäckerei
zu erlernen , kann auf
Ostern eintreten . B19S0
Otto ttleine « , Bäckerei,

Alademi ^ traße «S.

Kaufmännische
Lehrstelle .

In einem Kolonial «
waren -Groß - und Klein -
verkaufSgeschäst findet ein
mit guten Schulkenntniff .
versehener junger Mann
Lehrstelle . Angebote unt .
Rr . 7-14 an di« „ Badiscbe
Presse ' erbeten . 3 .3

Fnr unser taufm . Büro
suchen wir zu Oftrrn «in .

mit gut . Schulzeugniften .
Sohn achtbarer Eltern .
Grund Sc Oehmichen .

W « !» Nr. 26. 843
Jüngere

M « MWem
flr Sse«H-» M
ferraaiausrtM *
gesucht . Angebote mit Ge-
Haltsansprüchen u . Angabe
seitheriger Tätigkeit unter
Rr .BZV12 andi ^Geschäft ».
stelle d . . vai >. Presse ' erb .

Jüngere , angehende

Verkäuferin
in Herrenartikelbranche
studet für 'S Frühjahr
Stell « .

Angebote mit Angabc
von Alter , Gehaltsansprü -
chen und Empfehlungen
unter Nr . 786 an die Ge-
schästsst . der Bad . Presse .

<>>^ naudre

Stenotypistin
durchaus perfekt und ge-
wisfenbast . zum sofortigen
Eintritt gesucht . 8392 .1

LlhuWMlSßesellichsst ,
Ädlerkra ^ e « 4 .

Biirogetiili,
16 bis 17 Jähre alt , per
bald gesucht . Angebote
unter Nr . 828 an die <8e -
schäftsst . der Bad . Presie ^

Em ehrliches , fleißiges
Zmmermadcheil

m feine Familienpension
gesucht . B1788
SPidiiuiirtfi '. r . 37a , 3 2 "r .

MKcheUssüch .
Fleißig ., jung . Mädchen

für Küche und Haushalt
sofort oder auf 1 , Februar
gesucht . 615 .3.3
ft * ifei : Rr . Ä25 , im Laden .

Äe ! u ^ itvraves,ileiszigeS
MliKchen !i. S e.
hältung auf 1 . Februar .
B170K B - liortt 'tr . S , II .

h' leiRigeä , ehrliches w a

Mädchen
gut 1 . Februar geiucht .

Kosen - Apotheke
Rttppurr . rH». » a. ll lk».

Wegen Erkrankung meines

Zimmermädchens
wird baldigst Ersat » ge -
sucht . Gewünscht wird :
pünktliches Arbeiten und
Kenntnisse im Nähen ,
Biiaeln und Servieren .

Näheres 778
^?rau Carl Schmitt
Wwe . . Gartenstr . 43 .

Zn guten hiesig . Haus -
halt zu Ehepaar mit einem
erwachsenen Kind « zum
baldigen Eintritt ein in
allen Hausarbeiten erfahr .

AVeinmädHen
gesucht , das kochen kann
u . schon mehrere Jahre in
gleich. Eigenschaft gedient
hat . Angeb . unt . B1807
an die » Bad . Presse " erb .

auf 1 . Februar gesucht .
733 fi°ng « Idrag «rie .

Werdervlny 44.

wird ein tüchtiges , fleihig .
Mädchen für sämtliche
Hausarbeiten . Zu erfrag .
beiFran Wnlz . Durlacher -
strafte 81 ^ 3 . ' B1837

«surve z . 1 . Febr . tücht .
AAmmadchen

für Hauskalt von 3 er -
wachs. Personen . B1879
Fran Prof . C . Ahr ^ns ,
Krieastraste 135. 3. Stock.

Ä- «lbstandig «S

Mädchen
für Küche u . HquSarbeit ,
sowie ein zuverlässtges

Kmdermaöchsn
zu zwei Kindern auf 1 .
Februar für Landhans
nach Herreualb gesucht .

Iu erfragen 83S.2 1
Hofbäckerei I ? enni ? ,

Karlsruhe . Ludwigsplatz .— —
Müschen Gesuch .

Ein schulentlass . od . ält .
Mädchen zu einer Dame
auf 1. Februar od . später
Friedenftr . il . III . B1910

Suche per sofort oder
später ein selbst . Mädchen
,n kleinen Haushalt . Frau
Amalie Herzog . Bsorzbeim
- IB .. Bahnhofstr . 4. 227a

Suche sür 1. Februar
jüngere , sauber «

Frau oder
Mädchen

zu Haushalt von 3 Per »
sonen sür tagsüber .

Vorzustellen B19K4
Lade » KaiserKr .

Plitz !
Tüchtige V « rk -!uferin .

für seinen Danienputz <?« s.
Angeb . mit ZeugniSav »

schrifte « und Gehaii »an °
sprüche unter Nr . 767 an
die „ Badisckie Presse '

. 2 .2

Näherin
aniMilitörmüden gesucht

Adolf Liudeulaub ,
Kaiserstr . 191 . 757

MschsrWen,
Arbeitttmmv

kräftige finden B «-
schäftigung . 726
Dampswaschonstalt

Schorvv,
Kaiser - Allee 37 .

Putzfrau
aesuckt für täglich zwei
Stunden . 771 .2.2
Oskar Suck

Hofphotograph ,
Kais « rftraf >e Nr . Ä? » .
Hirnsöf ^ rmT

für 2 Stunden , morgen ?,
auf scroti gesucht . B1962

SfaifctK * . 112 , 3 . St .

■ty
JungeS Mädchen aus

achtbarer Familie , welche
d^ S Pudniachen erlernen
will . wiro angenommen bei

E. Mauitiaitn ,
Wälder . 49 . 768

Aelt ., Kenn . ?ka:ism « >'. u .
erfahren , liewiss«nh .,reise -
gewandl , Eijz Karlsruhe ,
sucht Vertretung.
Vcrwaltuug oder decgl . ,
auch sür gröheren Bezirk .
Kaution auf Verl . Evtl .
Beteiligung . Erste Ref .
Angebote unt . Rr . B1997
an die Geschiisi»ft« k« dar
.»«d. Pnfie' .

Juuger

Kaufmann
sucht v « r sofort Stellung .

Angebote unt . Nr . 1943
an d,e „ Badische Presse " .
Bei Hentisteu oder

Zahnarzt
in KarlSrühe od . Nmgeg .

Wcht Assistentin
auf 1 . Febr . Stellung .

Angebote mit Angabe
deö GehaltS unter B1952
an die „ Bad .

'Presse " erb .
Junge Kriegersfrau

sucht Stelle als
Te ! ephoZlÄ !n

für sofort oder später . —
Gute Zeugnisse vorhanden .
Angebote zu richten an

1. Goldschmidt, Durlach ,
B1747 Königstr . 2.

Fränlein
mit guter Schulbildung
u . mehrjähr . Büropraxis ,
sucht per sofort od . später
Büroft «ll « für nachmit -
tags . Angebote unter Rr .
B889 an die GeschäftSst .
der „ Bad . Presse " .

Sranlein sucht
Keimarbeil

gleich welcher ?lrt . Ange -
böte imter B1921 an die
Geschästsst . d . Bad . Presse .

Ein 15 jähriges , starkes
MZdcheu au ? guter Fa -
m>lie sucht auf 1 . Februar
angenehme Stell «. Am
liebsten zu kleiner Privat -
familie mit Familienan -
schlus', , «vtl . auch zu Kin -
dern . Zldresse sagl unter
Nr . B1895 die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Preffo " .

Im HerrschaftShauS
NowarkSaulag « II — still
gelegen , Mitte der Stadt

- sind 16241*

Wohnungen
von je 8 und 5 groszen
Zimmern zu vermieten .
Anzuseh . « ine Treppe hoch
im Hause selbst .

ZU« « - « !!«
AmaNenstr . 65 . 2 Trepp .,
SKI . 1000 zu veriu . Siät).
2. Stock daselbst öt>I

mmm 3,
II. Stck ., « leg . 6 gtafse
3imm < ( nebst große
Diel «, Badez . etc .. neu -
zeitl . , el . Licht , Warm -
wasserheiv . . G« rt .. per
1. Apr . 1918 zu verm .
Näi . Auakuntt« -
Frie » rich»» latz 2 oder
ttaNiwadastraße S , m .
(Tel . 455 ). 13297

5 zjMN -M »WI«
Bad , Btansarde ?c. ist sof.
oder später zu vermieten .
15660 Durlacher Allee 4,1.

müiiiiiä
Küche. Keller zu vermist .
Näh . im Laden . B 1741/ >.Z

Lme« . ?Z » "
» uug . 2 Zimmer u . Küche
mit Remise , auf 1 . Aprrl
zu vermieten . B1I43

Mmiev 'Äch !! 8
im 4 . Stock ifi eine klein «
Wolzni !;! i von 2 Zim «
mern ui 'u) Küche an eine
einzeln ' ruhige Person
au ? 1 . / ,'brnar zu v«r -
mieten <ictuc ^ ianiard « !.
Näh - rrk daselbst . B1»71

ist einr 54 ' iili -mer -TÄsk »
n 'ittfii

' Mansarde ) art klein «
Familie auf 1. Februar
z » t<ri 'mi « t< K. Zu «rfr .
Best . <1ais « rall » « 14J>
•'.' «ojjoltjffra * « ist im
2. Srock des Vorderhauses
ein « W 0 h u u n q von 5
Zimmern mit Bad , Man »
sarde nnd Keller it . auf
1 . April zu vermieten , ev.
mit großer Werkstätte im
2 . Stock deS Hintergedau -
des . Näheres daselbst >«
3 Stock oder Frieden -
slras . e 11 , 4 . Stock . 2(58*

Wesiendstratze - Ob , ist eine
LAimmerwohnungiMan -
sarde ) auf 1 . Febr . zu
» ermreten . Zn erfr . S54
Yek , Kais « ''allee 145.
Wut möbl . Wsfti »» und

Tchlafziminer an besseren
Herrn zu »ermiet . Nl 7ft4
» aiserilrast ? 174 , S. St

t« llt « i»dli « rt . Zi « « » r
u vermieten an soliden
errn . ? utlit »f«rai ! e 2«,

part . recht ». BIS !«
I

Schönes groheS leeres
Zimmer sofort »u ver -
mieten Seffingftr . 45 . II.
b« H . L«h « a « ». Atck «

Belwrtstr . « . III. ist auf l .
Februar « in großes , gut
möbl . Zimmer mit elektr .Licht zu vermieten . B1S26

Achiiker < tn ) oder anstand ,
v Dame findet liebevoll «
Älufuohme in bess . Beam -
tenfam . Mit Pension70 ^e.
Gefl . Angab , unt . Nr .B13L9
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " erbet . 2 .1

Kleine » I .zmdbaii *
mit Garten od. Wiese ,

frei gelegen . Nähe einer
Bahnstation sofort zu
mieten event . zu kaufen
gesucht. Nähere Angaben
erioünscht . Angeb . unter
B173V an die Geschäfts -
st elle der „ Bttd . Presse " .

R « « 5geW . I
Ein alleinstehendes

Ehepaar sucht für so-
gleich od . später eine
möglichst neuzeitlich

s eingerichtete
4— S Zimmer-

Wohnnng'mit Bad , offener od.
! geschlossen. Veranda
in jeder Preislage .
West- oder Südwest -
stadt bevorzugt . An -
geböte unter Nr . 845

| an die Geschäftsstelle
der Badischen Prefle
erbeten . 2.1

i-roun - ge * Zimmer »
Wobnuiiq mit Bad , elek¬
trischem Licht und allem
Zubehör zum März oder
April von Ehepaar ohnr
Kinder in der Weststadt
gesucht . Angebote unter
Nr . B2004 an die Ge¬
schäftsstelle der . Badischen
Presse ' erbeten . 2.1

Kleine Familie , besteh ,
aus 2 Personen , sucht

» Zimmertvoliunng
per 1 . April . Weststadt ,
mögl . Nähe der katb . Kirche .

Angeb . unt . Nr .720 an die
Geschästsst . d . Bad . Presse .

Zum 1. Februar evtl .
r ? ZWiMMhtlW
von ruhiger kl . Familie
gesucht . Ana . u . Nr . B201 ."
an die „Bad . Pre sse .

"

2 MWek-KMng .
ev. 3 Zimmerwohna . von
junger Frau ohne Kinder
per sofort oder später zu
mieten gesucht . Südstadt
Nähe Ettlingerstraße oder
Neuweststadt bevorzugt .

Angebote u . Nr . B1671
an die „ Badische Presse " .

Herrsucht ein möbl .Zim -
mer zu miet .,sep . Eingang -
Angebote unter Nr . B1784
«n Sie „ Badische Presse " .

Jung . Kaufmann iMiti -
tör ) sucht auf 1 . Februar
sauberes , einfach möbl .
Glimmer . Evtl . Abendkost ,
tlnaebote mit Preis unter
Nr . B183 'i an d . Geschäfts -
ftel!« der Bad . Breis ? erb .

Junge « Ehepaar mir
zwei ruhig . Kindern sucht
für sofort l — 2 einfac -s
möbliert « Zimmer mit 2
Betten u . Küchenbenützg .
Frau ist gut « Köchin und
würdegerneHaushalt mit -
besorgen . Angeb . unt . Nr .
1931 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " erb .

2 gnt möblierte

Schlafzimmer.
evtl . mit Wohnzimmer ,
auf 1 . Februar auch früher
zu mieten geiucht .

An ebote unt . B1624 an
die GefchäftSft . der „ Bad .
Presse " erbeten .

KlM 1 . Februar sucht
Herr in besserem Hause ,
Nähe Karl -Wilhelmstraß «
1—Z «leg . möbl . Zim¬
mer . mögl . mit Pension .

Zuschr . an Friedmaun .
Frankfurt a . M .. Tau »
e» «ienstr . 4 erbeten . 202a

sucht per 1 . Februar gut
« ödl . Zimmer in gut « ««,
ruhigem Hause Mitte der
Stadt . Angeb . rn . Preis¬
angabe unter Nr . B1S02
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Ingenieur iiicht

gut möbliert .
Zimmer

«ventl . Wohn - u . Schlafz .
unt Klavier . Pension »r -
wünscht (bis 150 Ji ). An¬
gebote unter Rr . B1S350
an die „ Badische Press «' .

Fräulein f u ch t

am» ? ikii i
'ieniion

Nähe Kais « r»Allee . Ange¬
bot « mit Pr « i» unt «r Rr .
B1V87 an die Bad . P - rsse .

Ofsi « ier sucht auf
^ « >» c>'. gut möbliertes

Zimmer
in Onstadt . Ar .acb . unter
BISVQ a :-> d . « Bad . Presse .

Fräulein sucht zum 1.
Febr . sauber »» JUmrnec
mit Kaffee Nähe Karl » u .
Kaiserstr . Angebote mit
Preisangabe unter Sit .
Ä1WS an die Geschäft ».

^ QS^qc m f* fr
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Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes -Aiizeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir die tief¬

traurige , schmerzliche Mitteilung , dass es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , meine liebe , gute , treubesorgte Frau, unsere herzens¬
gute Mutter , Schwester und Schwiegermutter

Maria Margaretha Traub
geb . Weber

im Alter von 55 Jahren am Mittwoch , den 16, Januar 1918 , abends
11 Uhr , überraschend schnell zu sich in die ewige Heimat abzurufen .

in tiefer Trauer :

Franz Traub , Kanzleisekretär .
Arthur Traub . FeldpostsekretSr .
Marie Traub . '
Amelie Traub .
Bertha Traub ,
Alban Weber , Privat.
Anna Traub , geb . Fütterer .

Karlsruhe -Beiertheim , den 19 . Januar 1913 .
Die Beerdigung findet am Sonntag , den 20 . ds , Mts ., vor¬

mittags 11 Öhr , in Beiertheim , vom Trauer haus , Bulacherstr . 10
aus , statt . -

mögt . Gr . 2 *u k. oefud&t .
VlnneB . mit Preisangabe
B ""° Sonntagilr . 2, I.
HsZjM ein » och qut er -

kalten . größerer
m offer , etne Gaslamve
u . großerZimmertevvici ! .
Gest . Angebote unt . Nr . 782
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . VreftT . gL

vieqsiuvl zu kauf . ges.
Angebote unter Ä18Ü8 an
die „ Bad . Presse '

. 6 .2

WHWMW » !
weißbeschl . , QSröftc 57, zu
fauren gesucht . Angebote
u . Nr . an d =c Ge -
schäftSst . der Bad , presse .

BriüalüchlriHP
! u . Briüantrin «, ? , evt . un¬
gefaßte Steine , von Pri -
vatband zu kauf , gesucht .
Angebote unt . B1857 an
die „ Bad . Presse " erbeten .

Mnl iülMpge
m WeMaÄ -ec

für Mölme zu kaufen ae>,
suckt. Angeb in . Preis u .
& 1906 an die Bad . treffe .
wjncelftojJ , gebraucht , zu
<4 kaufe » nenicdt von
B1V43 k? r, « sr . Ats <«ie?,
L .S Nnialienstr . 12 . 1.

ÄrU .-Offiz .-Säbel
zu kaufen gesucht . Aua .
uirt . Nr . B197S an die
..Badische Presse ."

riui erhalten (ßt « ilf (0 , m
ruiifrn ocfudjt . ii>l885 .'Z2

Näh . Rankestraf >e 18 .

IWMaMMen
per .̂ ila 7 ^ kauft jedes
Quantum Hauser ,
B1872 Vdl ' rftrasie 17.

SS,*,
1 « Sihuuö

zu kaufen , gesuckit .
Angebote nach B1SS5

Reichenbach . (A. Ettling .)
HauS Nr . SS.

S -
Gm

Karlsruhe .
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht,

unsere verehrliehen Mitglieder von dem
erfolgten Hinscheidet unseres Kameraden

ßerra Ludolf Röhke
Obemrhirrmclster

lutEjlhriges Mitglied , in Kenntnis zu Selzen
und zur Teilnahme am Leichenbegängnis
heute den 19 . d . Mts., nachmittags 3 Ohr.
Ton der Friedhofkapelle aus emtuladen .

Wir WUen um zahlreiche Beteiligung.
*40 Der Tonntnnd .1

Todes -Anzeige .
Gott der » Allmächtigen

tofallen mein iiebes , srotesi
bat es

Otto
im Alter von 3 1/« Jahren in die eviee
Heimat fu nehmen . B1994

Die trauernde Mutter :

Anna Rödler , Wtw .
Trauerhaos : Kriegstr . 111 , IV .
Beerdigung findet Sonntag nach¬

mittag 2 Uhr statt .

Perserteppiche
Sit verkaufen bo* Privat , mehrere schöne Stücke .

UheinstruQc 7 , 11 . Stoeic .31953

T> ic Wlrtwhnft 244a .2.1

zur Harmonie
Karlsruhe , Kalserstr . 57

tat Hof 1. April nnter ( UiutlKeii l ?c
dinarungvn zu vergeben . Nähere «

Brauerei Dinner ,
Karlsrnhe ' Aranwiuhcl .

flur Teilnahme an Pri¬
vatunterricht einer An¬
fängerin wird ttuab « od .
Mäochei » gesucht , ^.u er»
fragen unter Nr . B20IV
m der Geschäftsstelle der

' . Badische » Presse " . 2. 1

tjeijöne weige ©1161

MMmuMW
doppelt gereinigt , vertauft
zu noch billigen Preisen

Thr . Fr . Haecker .
Zterue ^ fe !» .

» lati »n MüI »! aUtr .

Heirat ,
llnt . Beamter . Gl Aahre

alt . wünscht kath . Fräulein
vom Lande mit etwas Ver¬
mögen im Älter von 24— 30
Fahren zweckL baldiger
Heirat kenne » zu lernen .
G «fl . Angebote mit Bild
u . Nr . BLvlö an die üJe-
scküftsft . d. Bad . Presse erb
Gewerdkm . VermitLl . »erb .

^ « JLS ° « FS »
Während unsere Helden im Felde ihr Leben für

die Sicherung i>«S Vaterlande » hingeben , wetteifern
die Daheimgebliebenen . die Wunden de» Krieges zu
keilen . We Opfer , welche wir zu bringen in der
Lage sind , find jedoch verschwinden o gering gegenüber
den Leiden und Strapazen der Verteidiger unserer

deshalb neue Pflichten an
n gilt «s für die protze Zahl

der Krieasgetrauten und solche i, welche die

Heimat .
unS heran

Täglich treten
. Unter anderem

Gründung eines eigenen Heimes
bis nach dem Krieg «
einrichtungen zu de ' lurückgesteflt haben , WohnungS

äffen , denn die Möbel sind he». . . . .« m» . W . . W . . .. WWWreitS vollständig vs « Markte verschwunden oder in
Händen solcher Geschäfte und Händler , welche so hohe
Greife fordern , daß «3 den unteren und mittleren
Ständen unmöglich ist . solch « zu erwerben .

Auf Anreauua des Grohb . LandeSgekerbeamteS
wurde die Beschaffun « v . RleinwohNungleinrichtungen
in unserem Lande in die Weae geleitet . Auch ist eine

:: Ausstellung ::
» SN Biusterzimmer » Uisd E « ze !» KheI «

i » NirSficht aena »« « e » , der ?» Ädurchfüberm « die Hand -
werkstammer K«rl «ruhe , für ihren Bezirk , die Kreis ?
Karlsruh « und Baden umfassend , ühernoin « en hat .

Der heimkehrende Krie ^Sgetraute soll jedsch nicht
nur Gelegenheit sind « « , st<b out gearbeitete Mübel
verschaffen zu könne » , er soll sie auch zu annehm -
baren Preisen und auf dem Wepe einer T e i l z « h-
lung erwerben können , die leinen Verbältnissen
entspricht . Gr s»ll sich nicht mit Sch u ndw a re n
zufrieden «eben müssen , die vielleicht nur durch Auf »
Wendung grober Opfer erkauft werden kann .

Doch nicht nur der KriegSaetraute allein soll ciut
einem solchen Unternehmen Nutzen ziehen können ;
es soll auch den heimkehrenden Handwerksmeistern
Gelegenheit gegeben werden , den durch Jahre still -
liegenden Betrieb wieder zu eröffnen und tatkräftig
weiterführen zu können .

Um ein solches Unternehmen leistungsfähig zu
gestalte « , sind erhebliche Mittel erforderlich . Wir
richten vaher die herzliche Bitte an all « Kreise ,
ihr Ächerflein beizutragen , damit das große Liebes -
werk xelingen möge . Herzlichen Dankes kann ein
Jede « versichert fein .

Zuwendungen wollendem Konto „ AuSstellu n a"
der . Wirtschaftlichen Abteilung der HandwerkSkam -
mer Karlsruhe " bei der Vereinsbant Karlsruh « ,
überwiesen werden . 335

Nähere Auskunft erteilt hereitwilligst die Wirt »
schaftlich« Sbteilun , der Hundl »erkSkamnrer Karls -
ruhe , GteinftraLs 23.

Karlsruhe , im Januar 14)18 .
Handwerkskammer Karlsruhe .

Der Vvrfiüende ! Der Sekretär :
Jseumaun,Stadtratu . Malermeister . Dr . H. Loili .

% . O . SchiA , Hofbiichbindermeister . Karlsruhe .
£ . Slnsel ent , Oofbiechnermeiiter , Karlsruhe .
I . F, ! k. HofschuhmacherMeifter , Baden - Bade » .
fr - Wa « « er , Stadtrat und Bäckerehrenobermeister .

Pforzheim .
WirtsHajlUch « ASSeilunz :

D « r Geschäfwletter : Der Gefcl,äst « k«ii>rcr !
F . I . Äoiiner .K . Oberle , Malermeister .

fe 6aiOStsarnlfur
zu kaufen gesucht . Ängeb .
unter Nr . BlW7 au die
. Badische Vrcsse " erbet .

tzebrsWe mm
in «« Zucht.

Angeb , uilt Lreik>̂ing . u.
Nr . BtLdS an o . ^ >«schäfti »
stelle de; „ B « d . Presse " erb .

Äiseruer

WchkliiehWer
etwa 2 cbm haltend , so¬
fort ja taufen gesucht
tan i59

i? r -edr . !))t <nier .' « artenjccuse i>.

Haus gesucht.
Va « «> in Karlsruhe od.

Rintheim zu kaufen « f .
^ ngeb . m . genauer An¬

gabe unter ?cr . BIZ !',?' an
d : e . Badisch « Presse "

^
Kunstwiel «

Piauino ,
Bhonsla oder Bianola .
nur gut erhalt , zn kaufe »
gesucht . — Angebote mit
Ungebe des Fabrikats u .
des Preises unter Nr . ?4S
au ' die , Bad . Presse " .

SÄlaszlmme ?
Einrichtung oder einzelne
Betten sofort kam ««
gesucht . RMumanu . Mittie
ri « jjc » sirajt 37. £ 1036

Gutgehendes
kolonilliwaren -

geschW
mit guter Kundschaft in
frequentierter Lage , mit
Zigarren » u .Tabatverkauf ,
Wein und Spirituosen ,
Bürstenwaren ze . ,istkrank »
heitshalber günstig zu ver -
kaufen . Gute Existenz für
Selbständigmaazung .

Angebote unter BlöSi .
an die „ Bad . Bresse " « rb.

mit ueuefteR Wiaschine«,
Wasserkraft , Lage holz -
reiche , « fterieste EinkausS -
quell «, ist biSig zu »er -
tauke « . A« g «bvte u . Nr .
N ! St>0 «» die ? ad . Vresse

BM « " Durlach .
kchSnste ' 'xyShenlas «, frei -
stehend . 12 Zimm ., « l. Licht ,
Dampfhriz ., groy . Garten
u .Hübnerhas , 4SG1qmPlatz
cli . 4Wertragr .Obk>l>äume ,
zu Mk. 6ÄM zu verkauf .
Angeb . unter Nr . B188L
an die vad . Br « ss« erb « t.

WWvAWi
schön « sonnig « Lage leckS
Zimmer .Ba » usw . 1A)0qm
Garten mit feinstem Edel -
obst angepflanzt , « roher
Hubner !!« ?, ist zu2700u ^
verkäuflich . Angeb . unter
B1SP1 an die Bad . Presse .

ScMSTlsi
i * bester Stadtlage , ßanz
moderne '£ —4 Aimmer -
wohnunflen . Bad it . . ist
sehr billig zu verkaufen .
Rente 7°/, . Angebot « un¬
ter Nr . B18S30 C n die Ge¬
schäftsstelle der „Badischen
Presse " erbete « . 6.3

Rentables Hans
in Ettlingen m . SkXSZiw «
mer «Wolm . im Stock mit
schönen Gurten ist zu Mk.
2Ö000 zu verkauf . Rente
über V . Angebote unter
Bl &9 '2 an die Geschäftöst .
der ..Bad . Presse "

. 2.2
J3 * jrs f * Ses * cfl

' Braunstute ) ,
öjährig , gut
im $ »» , 1 - u .
L späniiig , u.
für jedes Ge -
schüft gceig -

net , zu verkaiifen . wegen
Aufgab « meines Fuhr -
gesrbäfts . L4Za .2 . 1

JulipS Oembergsr .
Bruchsal , Durlacherstr .

U fsrHiieü :
2Oft GerGttpangen
800 Wträffbielcn

» ooo Gerüstklainmern
3 Handwage »

"ZO » tein - tin # Uasien -
karreu
il ) Stijujii

Dachlatten . Dachsvar
re « , Balten und sr-nst
verschiedenes .

Lch
'
crMt !>?, Ars

WohiiWmr
gut erbaltcn , in schwarz ,
umständehalber sofort zu
verkaufen . Näheres B*"*

^ äkiringerstr . 20 , Part .
Tadellos erhaltene
ßfiloÄnf &liino

rot Mahagoni , poliert , mit
Smhrnateppich . Kristall -
Kronleuchter u . Bilder ac.
zu verkaufen . Näheres
gfcfftnitnTtr . 84 . il . B ««,
Bess. .? chlafzimmer -Ein -
rfchtung kompl . zu verk .
S!" "Ifrhtmitfir . 42 , II .

Spiegelschranl , Schrank
mit Glastüren , gr . Lino¬
leum , beschlagnahmefrei ,
cini . kompl . Bett , Wasch-
tisch, kl . Zimmertiscb zn
verkaufen . B2V21

Akademie T! r . 42,11 .'

Hü fett ,
.massiv eiche , großes , gut
ge ^ rdeiteteZ Stück , noch
nicht gebeizt , sowie zwei
halbfertige f . w . Betriebs -
Veränderung z. verkaufen .

P . Feederle ,
^ !e » we >ns<rnße 34.

A ! üfröflnien :
1 Jadentheke .
1 GlaSküvlschrank ,
t großer E ^Sschrank.
1 großer Wirtschaftsherd ,
1 großer Küchentisch ,
1 langer WirtStisch ,
4 runde Tisch « . •

28 Stühle , 859
alleä gut erhalten .

Zu erfrag , jeden Nach-
mittag von 2—5 Uhr .

Marienstr . 48 , part . r .

« denfiienen
8 Meter 20 lang , 92 cm
hoch . 78 cra breit , mit 15
Schublade » , 1 Tchast 2
Meter 1k hoch . 80 cm breit
mit 14 Schublade » . 1 La¬
dentheke 2 Meter 65 lang ,
85 cm hoch , 60 cm breit ,
1 großer Tisch mit 3
Schubladen .besonderspas -
send für Vchneider (innen ),
preiswert zu verkaufen .

Krisgftratze 72 ,
B10SL Hutladen .

N -? , .WWWlieli .
w . n «u, billig zu verkäu ' .
B1S76 Schiioe .is! «. 55 . II .

Nci -) ma,ch >?tcM
Zentral -Spulen , zum ver -
senken , erstkl . Fabrikat ,
billia zu verkauf . B2Ö25

Niiv »!»rrers »r . 8H , pari

91MÄ „S 'K :4-iUiJ nur OO Jt .
ä « j.ä Wie neu , ganz billig
« rlv , zu verkauf . B1S77
Schübeufir . 53 . Hof vart .

rroifiges Bett
lackiert , mit Rost u . Ma¬
tratze fütSOjf zu verlauf .

Anzusehen nachmittags :
Kaiier -Allee 41 , Papier¬
handlung . BI761

* neue W »irdaarnitur ,
T»Wi« schöner guterhalten ,
gichlosserherd dillia ab -
zuzeben . B202Z

««bnerstr . 15>. H . p. l.

Photo -Apparat,
9X12 , beschlagnahmefrei ,

i litt erhalten , mit sämtl .
jubehör preiSw . zu verkf .

Bl »:« DurlacherAUeeZ6 .pt .

DriSSing ^
gut erhalten ( Kaliber 16)
zu verkaufen . Anzusehen
von 12 bis 2 Uhr bei

Pfeiffer , Dilrlach .
Hau pti i vuHe 73 , 2 . Stock .
Ginige hundert Romane ,

beschl . .
frei , 1 hell eichen. Schlafe
zimmer . 1 Äetallwasch -
tisch. 1 Spiegel , sow . versch.
Bücher bill . an ver ». B197L
H . Sonntag , Kommissionsg .
Karl - Friedrichstrahe 1 » .

Anwesen
35 Aar mit neuem Gebäu -
de für Fabrik und Wohn -
ungen passend in Bahnhofe
nähe unweit Rastatt z «
verkaufen . Ann . u . M 123
an Nassenstein äVosler , A .G .
Karlsruhe , i Bd . 824 .2,2

WieWNKe
preiswert abzuaeb . BI863
Miiblbura . ^ r -' b » Ttr .K . Ill

MMNuZ ^ er-
'

schrank , 1 Kommode . ITisch ,
1 Spiegel , 1 Räbmaschine ,

B ! 970
Marksirafenstr . 7 . L S ».

Zu verkaufen
I ältere Bettstatt mit be-
reite neuem Rost , sowie
1 gebr . Gasherd bei Hauer ,
Gcrwigstr . (vO. III . C2001

lulfhe WöeZ - Ar ,
Prachtstück , echt Bronze ,
Reise - Necessaire Mk . 25,
Entstaubungöapparat für
Tepviche , 1 silv . Schnupf -
tabaksdose , 1 Posten Gas -
Giocksn und Rauchfänger
sind billig zu verkaufen .

II . Noimtagv
Kommissionsgeschäft, '

Z»ar !c ? ; iedrichstr «s! e 19.

Chaiselongue .
neue , zu verkauf . B1726

PolSerei
Schützepstr . 25.

Za verhaufent
schöner eis . Blumen , oder
Bogelständer . Spinnrad ,
Allsrtiini z. Zierde , brand -
gemalt . Wandschrank für
TüÄer und Hausavdtheke ,
Nipptischcheu , Hocker und
Schemel , Kunstgegenstän »
de, Wilder . B1S81
Bchnr ^ lerkir . 1 . II ., «echte.

Ein grcher Herd
ist billig zu verk . bei Weber," ailerstr . 71 , Part . t» l09
Grön .schon , » ctilsssertierd
m . Nitkelbeschl -ia . wenig
gebr . , weg . Plavm . preisw .
zu verk . Anzus . Sawstag
u . Sonntag imdi « . v . 1—5
llht . StaifcrFtr . 187 . IV . B^

3 » perkauseu
648 eine starke

Lschllsnzem .öchee ?e .
Markgrafeiistrasie 40 .
Schöner Lärmiger

zu verkaufen . 826
Mheinftrasie 60

Schön ., gcpolft .,ver '1ellb.
Liegettnh ». auch als Bett
verwendb . , bequem . Leder -
fe {Tel . zu verk. S82022
Zoinpetti. gfob emir ftr .4 .' . II.
xZWWWAWMk ? *TSS

1 großer Badesch» ! m ,
1 Reiseuccessär , 1 acoß «
Tischplüschdecke, alles neu .
billig zu verkaufen . B *""*
« <Äwai » «r . Roonstr . 24.

©ÄSiampe »JU .
Durlach . ffl '2C08

Sophienstrad « lll .

M . % mhlh terl .
Änzus . Sonntag . '81956
Th .eme . Walditr . 33 , Iii ,

Alandoins
erstklassiges Instrument ,
Friedensware , zu verkauf .

'
Anzusehen vormittags 9
bis 10 , nachm . 2—4 Uhr .
«31373 Vrsvotbstr . II . III .

Hundt
junger , ( kleines . netteS
Tierchens zu verkaufen .
B >Ai8 ^ ai -,innfr >' ir . t ' .IV . l .

\ \ Mw MMziege
zu verlaufen . Fried « « » »,
Dur «ierS »eim «rsiras -e 32,
2. St . (Drünwinkel ) . B, »»..

MömoMz .

Vfs « nw « inNr . 47 . Ilj r
hslA n Ueine

■et ! MJy ? ,serkarabin ^
6 u . 9 mm , gezogen , bwi
SU verkaufen . S .löy,1
Viktoriaftrake TO. 2,.m

Peiz - Varnttur
sHermelin ) zu verkaufet

Bon abends 7 Uhr ab.
4 WJV . I. B180*

» roer , Wajtyer .
fiieftt . Waschfrauen M"*
zioMmbKglerin sof. öc' '

Färberei J& . Tbdwaf -,,.
Akadzmiestr . 26 .~

§ müMwt
1 oder

rmtmM $ en
sofort gesucht .

Sonneborn ,
Kaiserftr . Ist? ,

Zwei perfcht «

iiiliiüi
finden sofort Stellung ^

EeiWvschlisMlW .
bad . laudw . BereiniguvM

Karlsruhe
Lauterdernstrafte 3d^

Kl. Suche auf,ogieich ^

für Steche und «inen N .
der Scnrsarbert .
Frau -Vi ! !? , '•iiot **'*'

Nüvpurrerstr . ' ■

mm
. .

finden Beschäftigung
ElUan & Baer .

Papierwer « »fnbr «k. ^
Lachnerstr . 7—9 . V j

MVlheiißesch
Auf 1 . Februar such «,
Küche und HauSarbeir >
Vers .) ein braves . flc>N
Mädchen und sehe tyjfLm

egler

Otterswaier . b. Bühl l ^ül*

boren entgegen .
Aua » tt Zi « .
Baumaterialien, ^ ^

ÄMh . . jW . MßüB
für einige Stunden t«
gesucht . Anzumelden v°
9- 10 und 2—3 Uhr . L
erfragen unter Nr .
in der Geschäftsstelle 8
„ Bad . Presse " .

Hein ? ll
uv «rlässig u . willig . Ä
ofort oder später

^
ge>

j » r .
"

>Zii ' i « r; j ,
851 Krieastrake 1o > r. [

■oaUitafi «' «
mädch «« gesucht . JlMji
melden, »eil fl —10 u . K t<
Uh ? . Zu erfrag ««
Nr . W012 in der % .
schüft» stelle d. Bad .

Junger Manll
der da ? K,niahrig -Er .?Ad ' !
hat , wünscht in Valien .
kaufmännische Stell « A
treten . Angebote u.Äj.
B2003 . an die « esO '
steil« der . Bav . Pr «M >

Beß . FrÄlcl »

Mn MüNBjlellt
auf ein Büro alÄ

SchreidgehiU
Angeb . unt . Nr . SJ31P' ,'
bis . Badische Presse - ^

-Theater
Waidstraße .

KuiiMiag bin einneiil . Dienstag .
" "

linder des
" "

lijs in 4

Narla Carmi
in der Hauptrolle . (iöö

Iiiiipfiwiiiimii .»

Eine Zigeuner-Ballade in 4 Akten.

Als Einlage an den Werktagen :

ßatigS * * äfin Fifi

mit MeseI OrSa .

Per leliicisiiiid im Feuer .

/
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